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In Kombination mit:

Bad Lippspringe (AK). Die Königin 
des Bürgerschützenvereins Bad Lipp-
springe steht bei zahlreichen Terminen 
ihre Frau. Als Dank liegt der gesamte 
BSV seiner Regentin jedes Jahr beson-
ders bei einem Termin zu Füßen: dem 
„Ball der Königin“, der dieses Mal am 
25. März stattfindet.
Der Königinball des BSV ist der erste 
gesellschaftliche Höhepunkt der Bür-
gerschützen in Jahr und zugleich das 
aktuell einzige in der Badestadt regel-
mäßig stattfindende klassische Baller-
eignis. Aufgrund der Landesgarten-
schau findet die Veranstaltung einen 
Monat früher als gewohnt statt. Der 
Bataillonsvorstand lädt einmal mehr 
nicht nur die Schützenfamilie aus der 
gesamten Region ein. „Wir hoffen, 
dass Jedermann mit uns den Ball zu 
Ehren unserer Königin feiert“, betont 
Oberstleutnant Dirk Lappe, der eine 
„dem Anlass angemessene Gardero-
be“ erbittet. Das nicht zuletzt auch als 
Ehrbekundung für Königin Katrin To-
fall an ihrem ganz speziellen Abend. 
Selbstverständlich wird die Regentin 
mit gutem Beispiel vorangehen und 
sich im eleganten Ballkleid sowie mit 
ihren Schmuck-Insignien, der golde-
nen Krone und der Königinnenkette, 
ins festliche Treiben stürzen. Der Eh-
rentanz zum Auftakt gebührt Schüt-
zenkönig Sebastian Tofall, bevor alle 

weiteren Tanzfreunde zur Live-Musik 
der Band „Prime Time“ bis nach Mit-

ternacht auf ihre Kosten kommen. „Wir 
tanzen sehr gerne“, sagt die Königin 
über sich und den König, „aber wir ha-
ben leider viel zu selten die Gelegenheit 
dazu. Ich freue mich auf viele Tänze 
und auf einen unterhaltsamen Abend 
im Rahmen befreundeter Schützen 
und hoffentlich genauso vieler Nicht-
Schützen. Ich bin gespannt, was sich 
die Organisatoren für meine Ehrenda-
me, meinen Hofstaat, die Prinzen und 
uns als Königspaar ausgedacht ha-
ben.“ Betont geheimnisvoll gibt sich 
der Oberstleutnant: „Der Abend wird 
emotional und berauschend – und 
ich selbst werde natürlich auch wie-
der was vorführen“, sagt Lappe, „es 
soll für unsere Königin ein unvergessli-
cher Abend werden“. Nur soviel verrät 

Bürgerschützen Bad Lippspringe feiern 
traditionellen „Ball der Königin“ am 25. März

Rauschende Nacht für die Regentin 

er: „Im Show-Programm mit dabei ist 
eine Tanzgruppe aus Bad Lippspringe 
und ein aus dem TV bekannter Akro-
bat, die auf höchstem Niveau begeis-
tern werden“.
Der Eintritt zum Ball der Königin am 
Samstag, 25. März, im festlich ge-
schmückten Schützenhaus an der Det-
molder Straße in Bad Lippspringe ist 
frei. Los geht es um 19.30 Uhr mit ei-
nem Sekt-Empfang. Zur Begrüßung 
gibt es auch wieder die beliebte Fo-
to-Aktion. Außerdem wird „Lippolino“, 
das Maskottchen der Landesgarten-
schau, zugegen sein. Das Programm 
des Abends beginnt um 20 Uhr mit 
dem Einmarsch der Königin. Für das 
leibliche Wohl sorgen westfälische 
Spezialitäten und allerlei Getränke.

Blicken mit großer Vorfreude auf den Ball der Königin am 25. März in Bad Lippspringe (v. l.) Schüt-

zenoberst Josef Thöne, Oberstleutnant Dirk Lappe sowie das Königspaar Katrin und Sebastian Tofall, 

das zum Fototermin bereits den von Bad Lippspringer Floristen kreierten offiziellen Blumenstrauß 

der Landesgartenschau 2017 präsentiert.
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Bad Lippspringe (kar). Viele Eltern 
und Lehrer fühlen sich überfordert und 
die Betroffenen selbst reagieren im 
Laufe der Zeit frustriert: In Deutsch-
land sind bis zu zehn Prozent der  Be-
völkerung von einer Lese-Recht-
schreib- und/oder Rechenschwäche 
betroffen. Die Legasthenietrainerin Sa-
bine Omarow hat ein von ihr in der Pra-
xis bereits erfolgreich erprobtes Lern-
programm namens „SINN“ entwickelt.
„Kinder mit einer nachgewiesenen 
Lese-Rechtschreibschäche müssen 
auch heute oft noch mit dem unsinni-
gen Vorurteil leben, dumm oder faul zu 
sein“, beklagt Sabine Omarow.
Die Mutter von zwei inzwischen er-
wachsenen Kindern kann in diesem 
Zusammenhang auf eigene persönli-
che Erfahrungen verweisen: „Als mei-
ne Tochter in die Schule kam, stellten 
sich bereits nach zwei Wochen ers-

te große Probleme in Mathematik und 
Deutsch ein. Ein Leidensweg begann, 
auf dem ich viele Jahre vergeblich nach 
Hilfe und Unterstützung suchte.“ Ans 
Aufgeben hat Sabine Omarow aber zu 
keiner Zeit gedacht. Erfolgreich absol-
vierte sie ein Fernstudium zur Legas-
thenietrainerin und ließ sich auch zur 
pyschologischen Beraterin ausbilden.
2003 folgte der Sprung in die berufli-
che Selbständigkeit: In Berlin eröffne-
te die Lerntherapeutin  eine erste Pra-
xis für Lerntraining, eine zweite kam 
einige Jahre später hinzu. Zusammen 
mit neun  Lehrerkollegen betreute Sa-
bine Omarow zuletzt 98 Schülerinnen 
und Schüler. Wichtige Veränderungen 
brachte das Jahr 2016 mit sich. Sabi-
ne Omarow zog der Liebe wegen von 
Berlin nach Paderborn und eröffnete in 
der Ferdinandstraße 29 eine neue Pra-
xis für Lerntraining.

Erste Anzeichen für eine vorhande-
ne Legasthenie sind häufig schon im 
Vorschulalter erkennbar. Dazu zäh-
len motorische Schwächen im Sport, 
eine schlechte Körperkoordination und 
Sprachprobleme. Das betreffende Kind 
spricht spät, lispelt, stottert oder stam-
melt.
Mit dem Besuch der Grundschule neh-
men die Probleme zu: Besonders auf-
fällig ist die hohe Fehlerzahl bei unge-
übten Diktaten und eine im Vergleich 
zu den Mitschülern deutlich geringere 
Lesegeschwindigkeit. „Den Eltern“, so 
Sabine Omarow, „wird dann oft in der 
Schule gesagt, dass sie mit ihren Kin-
dern jeden Tag Diktate schreiben sol-
len. Das bringt aber überhaupt nichts.“
Jedes Kind ist anders. Und jedes Kind 
lernt anders – davon ist die 
erfahrene Legasthenietraine-
rin überzeugt. 
Sabine Omarow setzt des-
halb auf eigene Lernmateri-
alien, unterschiedliche Lern-
spiele und das von ihr selbst 

entwickelte Lernsystem 
„SINN“ (siehe Infokasten): 
„Es gibt meiner Erfahrung 
nach eben nicht nur die eine 
richtige Methode oder den ei-
nen richtigen Weg, mit dem 
man den Kindern wirksam 
helfen kann“, stellt Sabine 
Omarow klar. In die Trainings-
stunden fließen auch zwei 
Bücher ein, die sie  selbst 
geschrieben hat. „Schildis 
Flucht“ (2013) will den Kin-
dern auf spielerisch einfache 

Weise erklären, warum ein Wort mit 
„d“ oder „t“ endet. Und in „Eine ziem-
lich eingebildete Ziege“ (2014) widmet 
sich die Autorin umfassend dem The-
ma I-Laute.
Wie aber sieht nun der Alltag in der 
Praxis für Lerntherapie genau aus? 
Wichtig ist das erste Kennenlernen. 
„In den ersten Stunden versuche ich 
mir ein Bild vom sprachlichen Kön-
nen des Schülers zu machen. Wird da-
bei erkennbar, dass er einzelne Laute 
und Buchstaben noch nicht sicher be-
herrscht, setzt das Training punktge-
nau da an“, erläutert Sabine Omarow.
In einem nächsten Schritt geht es um 
die richtige Schreibweise und um die 
Anwendung der Rechtschreibregeln. 

Legasthenietrainerin Sabine Omarow hat ein erfolgreich erprobtes Lernprogramm entwickelt

„Jedes Kind lernt anders“ Für die erfahrene Lerntherapeutin ist 
eines dabei sehr wichtig: „Wir begin-
nen erst etwas Neues zu lernen, wenn
der Schüler das inzwischen Geübte
auch wirklich beherrscht. So wird das
Rechtschreibwissen Schritt für Schritt
aufgebaut, und das nachhaltig.“
Das Lerntraining bezieht auch Kin-
der mit einer (scheinbaren) Rechen-
schwäche mit ein. In vielen Fällen, so 
die Therapeutin, sei der Befund aber 
falsch. „Oftmals liegt es nicht am Ver-
mögen richtig rechnen zu können, 
sondern einzig und allein am falschen
Rechenweg, dem fehlenden Selbstver-
trauen und der Angst vor Mathe.“ Das
lasse sich aber nachhaltig ändern. Das 
Lerntraining der Praxis will den Kin-
dern einfache und sinnvolle Rechen-
wege aufzeigen und mit ihnen einüben.
 Gelernt wird übrigens in Gruppen von
maximal zwei Personen. Nicht alle
Schüler kommen zum Lerntraining
nach Paderborn. Mit zwei von ihnen, 
die in der Schweiz wohnen, ist Sabi-
ne Omarow regelmäßig via Skype im
Kontakt: „Und das klappt sehr gut!“ 
Das Lernangebot der Praxis in der Fer-
dinandstraße steht übrigens auch Er-
wachsenen offen. Regelmäßig bietet 
Sabine Omarow auch Seminare und
Elternkurse an.

S wie Selbstbewusstsein – durch Lernerfolg, Spaß und ernst genommen werden

I  wie individuell – jeder Schüler geht seinen eigenen Lernweg.

N wie nachhaltig – durch das Lernen von Strategien, Regeln und stete Wiederholung.

N  wie – NICHT MECKERN! Eine Lese-Rechtschreib- und/oder Rechenschwäche 
 muss bei professioneller und fachgerechter Betreuung kein Problem bleiben.

Bad Lippspringe (MH). Verkehrsschil-
der führen ein eher tristes Dasein. Oft-
mals werden sie nur kurz beachtet, 
manch einer schaut gar nicht darauf. 
Für die Freiwillige Feuerwehr Bad Lipp-
springe ein Grund mehr, sie mit neu-
em Glanz zu versehen. Uns so machte 
sich die Jugendfeuerwehr am vergan-
genen Samstag mit Schrubbern, Lei-
tern, Eimern und Wasser auf, die 
Schilder der Badestadt von Dreck und 
Schmutz zu befreien.

„Es ist noch einmal ein kleiner Fein-
schliff vor der Landesgartenschau“, 
erklärt Philipp Wittbecker, einer der 

Leiter der Feuerwehr-Nachwuchsab-
teilung. Das große Reinemachen ist 
aber nur ein Aspekt des ehrenamtli-
chen Einsatzes. „Wir haben an eini-
gen Schildern schon richtig schrub-
ben müssen, um dort den Dreck oder 
auch Moos herunter zu bekommen. 
Gerade für die Schilder im Straßenver-
kehr ist es wichtig, dass sie gut les-
bar sind. Das ist jetzt wieder der Fall“, 
führt Wittbecker weiter aus. Insgesamt 
1053 Schilder haben die 24 Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr und ihre acht Be-
treuer über den Tag verteilt im gesam-
ten Bad Lippspringe Stadtgebiet gerei-
nigt. Eingeteilt waren sie dafür in vier 

Gruppen. Mit der genauen Zählung 
der Schilder haben sie der Stadt zu-
dem noch einen zusätzlichen statisti-
schen Dienst erwiesen. „Es war auch 
eine Art Schilderinventur“, schmunzelt 
Wittbecker. Dies war nur eine der viel-
fältigen gemeinsamen Aktionen, wel-
che die Jugendfeuerwehr in Bad Lipp-
springe über das Jahr veranstaltet. 
„Wer Interesse hat, kann gerne zu ei-
nem der Dienstabende in die Feuer-
wehrwache kommen. Wir treffen uns 
jeden Mittwoch um 19 Uhr am Gerä-
tehaus. Jugendliche zwischen 10 und 
18 Jahren sind herzlich willkommen“, 
so Wittbecker. 

Machten fleißig sauber: Dirk-Jan Weber (v.l.), Pascal Ruhmöller, Leiter Philipp Wittbecker, Nico Grosse, 

Eric Müller, Gian-Luca Heggemann, Sofia Graute, Leonie Tegethoff (auf der Leiter), Nico Heinemann so-

wie die Betreuer Jessica Schmidt und Hendrik Tasche waren am Wochenende unterwegs, um die Schil-

der in Bad Lippspringe unter anderem für die Landesgartenschau zu reinigen. Foto: MARK HEINEMANN

1053 Schilder von Schmutz befreit
Jugendabteilung der Freiwilligen Feuerwehr rückte mit Schrubber 

und Wasser aus, um die Schilder im Stadtgebiet zu reinigen
LLLaaaannnnddddeeessggggaaaarrteennnnsscchhhaauuuuuuuggggaaa

Bad Lippspringe

NNNNuuuurrr noch 21 Tage bis zurzuurr
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Bad Lippspringe. Kräftigen Rücken-
wind erhielt die Landesgartenschau 
2017 in Bad Lippspringe jetzt aus der 
Landespolitik. Beim Treffen der Gar-
tenbau-Verbände mit dem Ausschuss 
für Klimaschutz, Umwelt, Naturschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz des Landtages in Nordrhein-
Westfalen unter Vorsitz von Friedhelm 
Ortgies brachten die politischen Ver-

treter ihre Freude über die erste Gar-
tenschau in einer Waldumgebung zum 
Ausdruck. Stellvertretender Bürger-
meister Fritz Farke und die Präsidentin 
der Gartenbau-Verbände in Nordrhein-
Westfalen, Eva Kähler-Theuerkauf, be-
grüßten die Teilnehmer im Best Wes-
tern Premier Park Hotel & Spa. Bei 
einem Rundgang durch das Gelände 
konnten sich die Repräsentanten aus 

Rückenwind für die Gartenschau aus der NRW-Politik
Gartenbau-Verbände und Umweltausschuss des Landtages in Bad Lippspringe

Beim Rundgang des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt, Natur-
schutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Landtages in Nord-
rhein-Westfalen machten die Mitglieder Halt am Schäferbrunnen.

Politik und Gartenbau aus allen Lan-
desteilen ein gutes Bild über den ak-
tuellen Status der Landesgartenschau 
in Bad Lippspringe (LGS) verschaffen. 
LGS-Geschäftsführer Heinrich Sper-
ling freute sich über den hochrangi-
gen Besuch und den Rückenwind aus 
der Politik: „Damit gehen wir gestärkt 
und noch zuversichtlicher in die Lan-
desgartenschau in Bad Lippspringe. 
Wir sind alle davon überzeugt, dass 
diese Großveranstaltung ein voller Er-
folg wird.“

Bad Lippspringe. Als größte Reisemes-
se der Welt ist die ITB in Berlin der jähr-
liche Pflichttermin für jeden Tourismus-
Interessierten. Gemeinsam mit dem 
Nordrhein-Westfälischen Heilbäderver-
band e. V. präsentierte sich ein Team 
der Landesgartenschau Bad Lippsprin-
ge 2017 im Rahmen der Großveranstal-
tung in der Bundeshauptstadt. 
In einer gemeinsamen Pressekonfe-
renz warb Bürgermeister Andreas Bee 
zusammen mit dem Vorsitzenden des 
Nordrhein-Westfälischen Heilbäder-
verbandes und Bürgermeister von Bad 

Salzuflen, Roland Thomas, für den Ge-
sundheitstourismus und das Bäderwe-
sen in der Region. Neben dem Konzept 
der Landesgartenschau in Bad Lipp-
springe ging es dabei auch um das 
neue Gemeinschaftsprojekt „Gesund-
heitstourismus 4.0“. 
Außerdem präsentierte Bad Lippsprin-
ge die Landesgartenschau 2017 auf 
der ITB auch zusammen mit dem Dach-
verband Teutoburger Wald Tourismus. 
Eine großflächige Werbung und Flyer 
machten das Großereignis der Bade-
stadt in Berlin unübersehbar.

Gemeinsame Werbung für die Landesgartenschau 2017 auf der ITB in Berlin (v. 
l.): Bürgermeister Andreas Bee mit dem Vorsitzenden des Heilbäderverbandes 
NRW, Roland Thomas, und NRW Staatssekretär Dr. Günther Horzetzky.

Landesgartenschau wirbt 
auf der ITB in Berlin
Gemeinsame Präsentation mit dem 

Nordrhein-Westfälischen Heilbäderverband e.V.

Bad Lippspringe. Lange wurde spe-
kuliert, kommt sie oder kommt sie 
nicht. Jetzt ist es Gewissheit, die BaLi-
Bahn zieht mit Beginn der Landesgar-
tenschau ihre Kreise. Vielen sind die-
se Elektrobahnen vertraut, sie kennen 
sie aus anderen Urlaubsregionen im 

In- und Ausland. Ein kleines Highlight 
auf dem Ausflug, die Fahrt begeistert 
nicht nur für Kinder. 
Auch die Landesgartenschau Bad 
Lippspringe 2017 GmbH (LGS) macht 
mobil: Zwischen dem Kaiser-Karls-
Park und dem Arminiuspark verkehrt 

mit dem Beginn der Großveranstaltung 
eine Elektrobahn. Für 2,50 Euro (Er-
wachsene) bzw. 1,50 Euro (Kinder und 
Jugendliche) können die Gäste kom-
fortabel und schnell beide Geländetei-
le erreichen. Die Landesgartenschau 
Bad Lippspringe GmbH hat die BaLi-
Bahn gekauft, die vom Energiepartner 
BeSte Stadtwerke GmbH unterstützt 
wird. Die Bahn wird mit 100% Öko-
strom angetrieben, was sie zu einer 
sehr interessanten Sache für die BeSte 
Stadtwerke GmbH macht. Der saubere 
Antrieb passt hervorragend ins Portfo-
lio des Energielieferanten, wie Mitar-
beiter Meinolf Alewelt  bestätigt. 
Die Elektrobahn verbindet die bei-

BaLi-Bahn macht zur Gartenschau mobil - Lob bei der ersten Probefahrt
Elektrobahn verbindet die beiden Parkteile Kaiser-Karls-Park und Arminiuspark

Freuen sich über das gemeinsame Projekt 
(v.l.): Bürgermeister Andreas Bee, go.on-
Geschäftsführer Christoph Lünser und 
Meinolf Alewelt von BeSte Stadtwerke.

Burgstr. 2 | 33175 Bad Lippspringe
Telefon 05252 9653-0 | info@heggemannmedien.de

www.heggemannmedien.de

DRUCKEN 
IST UNSERE 

LEIDENSCHAFT

den Geländeteile der Gartenschau in 
optimaler Weise. Betrieben wird sie 
von der Firma go.on, die auch für 
den Busshuttle-Verkehr verantwort-
lich zeichnet. „Eine tolle Kooperation“, 
nennt Go.on Geschäftsführer Chris-
toph Lünser das Projekt und freut sich 
schon auf die Inbetriebnahme. „Wer 
einmal mit der BaLi-Bahn gefahren ist, 
kommt schnell auf den Geschmack“, 
weiß Lünser aus Erfahrung zu berich-
ten. 
Den ersten Einsatz hatte diese Bahn 
bei der Landesgartenschau Landau 
im Jahr 2015. „Wir sind zuversicht-
lich, dass die BaLi-Bahn von den Be-
suchern gut angenommen wird. 

Besonders für in ihrer Mobilität einge-
schränkte Personen wird die Bahn eine 
große Hilfe sein“, so Bürgermeister 
Andreas Bee. „Wir können uns durch-
aus vorstellen, die Bahn auch nach der 
Gartenschau im Einsatz zu haben.“
Die BaLi-Bahn ist ein speziell für Park-
wege, Fußgängerzonen und Stra-
ßen entwickeltes Fahrzeug. Sie ver-
fügt über eine Zugmaschine und drei 
Wagons, in denen bis zu 45 Personen 
und ein Rollstuhl Platz finden. Sie ist 
mit einem modernen elektrischen An-
trieb ausgestattet und äußerst energie-
effizient. 
Die Probefahrt machte allen Spaß und 
lässt weitere Gäste erwarten.
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Bad Lippspringe. Mit einem Blick auf 
das vergangene Jahr begrüßten Zugfüh-
rerin Petra Tasche und Dirigentin Sabi-
ne Bunte die Musikerinnen und Musiker 
zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung des Feuerwehrmusikzuges Bad 
Lippspringe. Sabine Bunte hob in ihrem 
Rückblick besonders die beiden Konzer-
te im Frühling und in der Weihnachtszeit 
heraus, die beim Badestädter Publikum 
sehr gut angekommen waren. Mit zur-
zeit 35 aktiven Musikerinnen und Musi-
kern startet das Orchester in die kom-
mende Saison, die vor allem durch zwei 
Konzerte auf der Landesgartenschau 
und die traditionellen Schützenfeste in 
Oerlinghausen und Bad Lippspringe ge-
prägt ist. In diesem Zusammenhang be-
tonten Petra Tasche und Sabine Bunte 
den Stellenwert der wöchentlichen Pro-
ben und appellierten an die Anwesen-
den, regelmäßig an den Übungsaben-
den teilzunehmen. Langfristiges Ziel 
muss es sein, so ist sich der Musikzug-
vorstand einig, wieder mehr Nachwuchs 
in die eigenen Reihen zu bekommen 
oder vielleicht ehemalige Musikerinnen 
und Musiker wieder für die Musik zu be-
geistern. Dass man hier auf einem guten 

Weg ist, unterstrich Jugendkoordinato-
rin Meike Lüning, die ihren Bericht zur 
Jugendarbeit abgab. Hier will man vor 
allem versuchen, weitere Kooperationen 
mit den örtlichen Schulen zu schaffen 
und bestehende Kontakte auszubauen. 
Neben dem Blick nach vorne, gab es in 
diesem Jahr wieder Ehrungen und Wah-
len. Stefan Hauk und Jürgen Gröne wur-
den in ihren Vorstandsämtern bestätig. 
Svenja Tasche wurde für 10-jährige Mit-
gliedschaft ausgezeichnet. 15 Jahre ge-
hört Christian Landerbarthold dem Mu-

sikzug an. Thomas Aue spielt seit 20 
Jahren im Orchester mit. Die 35-jähri-
ge Mitgliedschaft teilen sich Zugführerin 
Petra Tasche und Andreas Walter. Klaus 
Ackemann ist bereits 40 Jahre aktiv. Auf 
stolze 50 Jahre kann Wilfried Böddecker 
zurückblicken, der sich über eine ganz 
besondere Auszeichnung freuen konnte. 
Abgerundet wurde der Abend durch ei-
nen Ausblick auf die nächste Musikzug-
fahrt, die für den Herbst vorgesehen ist 
und von Norbert Brunsch und Hendrik 
Tasche geplant wird.

Ausgezeichnete Musikerinnen und Musiker (von links): Jürgen Gröne, Stefan 
Hauck, Klaus Ackemann, Christian Landerbarthold, Andreas Walter, Wilfried 
Böddecker, Svenja Tasche, Petra Tasche, es fehlt Thomas Aue

Musikzug blickt auf ein ereignisreiches Jahr
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen und Wahlen

Wir begrüßen den Frühling
Der Singkreis Bad Lippspringe unter der Leitung von Sophia Ha-
gemeister ist wieder bei der Senioren-Union Bad Lippspringe zu 
Gast. Die Damen des Singkreises werden fröhliche Lieder vortra-
gen, zum Mitsingen einladen und die Anwesenden auf den Früh-
ling einstimmen. 
Am 4. April 2017 um 15:00 Uhr trifft sich dazu die Senioren-Uni-
on im Restaurant Oberließ, Detmolder Str. 168. Die Veranstaltung 
beginnt - wie gewohnt - mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken. 
Der Eintritt ist frei. Mitglieder und ebenso Gäste sind herzlich will-
kommen. 
Vor der Veranstaltung um 14:30 Uhr werden die Fahrkarten für 
die Halbtagesfahrt am 2. Mai 2017 zum Kloster Dalheim verkauft. 
Kosten je Person 20 Euro, darin enthalten: Fahrt im Reisebus, Ein-
tritt und Führung in der dortigen Luther-Ausstellung.

Herr Hinkelmann, schön dass Sie sich 
Zeit genommen haben! Beschreiben Sie 
doch bitte einmal den Kundennutzen Ih-
rer Fa. i‘m mobillig!

Unsere Firma beschäftigt sich 100% unab-
hängig, diskret und professionell mit sämt-
lichen Geldangelegenheiten von Menschen 
aller sozialen Schichten auf den Feldern 
Immobilienagentur, Geldanlage & Al-
tersvorsorge, Vermittlung von Krediten al-
ler Art, Baufinanzierung, Versicherungen, 
Vermögensplanung sowie Kostenredukti-
on bzgl. Wechsel des Anbieters bei Gas, 
Strom, Öl, Internet & TV.

Wodurch heben Sie sich vom Wettbe-
werb ab?
Da wir an keinen Anbieter, z.B. bestimm-
te Versicherungsgesellschaft, gebunden 
sind, kümmern wir uns ausschließlich um 
das Wohl des Kunden, wobei wir auf das 
Produktportfolio hunderter Banken und 
Versicherungsgesellschaften zurückgrei-
fen können. Wir lieben das Alles-aus-ei-
ner-Hand-Prinzip: Ein Kunde sucht eine 
Immobilie mit unserem Sachverstand, fi-
nanziert diese mit uns und bekommt bei-
spielsweise die passende Wohngebäude- 
oder Hausratversicherung sofort anbei. 

Kostet diese Leistung extra?
Nein, unsere Leistung wird vollständig 
aus dem Abschluss vergütet, d.h. wir for-
dern keine Extragebühr z.B. für Beratung, 
Verwaltung oder für Immobilienwerter-
mittlung. So können wir auch mit Blick 
auf Internetvergleichsportale mindestens 
ebenbürtige Preise bei bester Beratung von 
studierten Fachkräften garantieren. 

Stimmt es, dass Sie Termine bis 0:00h 
von Montag bis Samstag anbieten?
Zumeist dauern diese Termine sogar noch 
länger. Menschen im Berufsleben schätzen 
es, wenn sie nach einer Erholungspause 

entspannt am Abend ohne Zeitdruck, sich 
bzgl. der Verwendung ihres hart verdientes 
Geldes bzw. der Optimierung ihrer Haus-
haltskosten beraten lassen können. Hierbei  
kommen wir gern zum Kunden. 

Warum arbeiten Sie nicht als Versiche-
rungsvertreter oder Versicherungsagentur?
Wir lieben es unabhängig aus einer Vielzahl 
von Anbietern die für den Kunden passge-
naue Produktlösung zu finden. Ein Auto-
bauer kann auch nicht in jeder Fahrzeug-
kategorie das beste Auto stellen, ähnlich 
verhält es sich mit Versicherungen. Hierbei 
arbeiten wir mit vollautomatisierter Ver-
gleichssoftware und erklären dem Kunden 
den genauen Unterschied zwischen Versi-
cherungsangebot A oder B!

Zum OPTIMALEN VERSICHERUNGSBE-
DARF: Wie sieht dieser aus?
Die Deutschen sind leider oft falsch versi-
chert. Bei meinen Neukunden finde ich 
oft zu teure oder falsche Policen.  Oft 
entdecken wir sogenannte Rundum-Sorg-
los-Pakete oft einer einzigen Versicherung, 
wobei im Endeffekt der Kunde oft jahrelang 
viel zu viel Geld dafür bezahlt hat. Da ist 
die Berufsunfähigkeitsversicherung mäßig, 
die Risikolebensversicherung viel zu teuer 
für die Leistung, die Hausrat oft ohne Un-
terversicherungsverzicht und sehr oft die 
private Haftpflicht sowohl von den Leis-
tungen als auch vom Preis absolut unan-
gemessen. Der notwendige Basisschutz 
wird dabei oft vernachlässigt. Das Pro-
blem: Für viele Verbraucher ist der Markt 
der Versicherungen wie auch die einzelnen 
Bedingungen und Klauseln schwer durch-
schaubar.

Was bedeutet das in der Praxis? Wel-
chen Vorteil bieten Sie mir als UNAB-
HÄNGIGER Makler?
Wir suchen die passende Versicherung 

gemäß dem tatsächlichen und zukünf-
tig zeitnah zu erwartenden Risikoschutz. 
Wir stellen die einzelnen Leistungspunkte 
der jeweilig in Frage kommenden Versiche-
rungen vergleichend dar, vermeiden Über-
deckung und sorgen für einen Ansprech-
partner gerade im Fall der erfolgreichen 
Schadenabwicklung. Wir überprüfen min-
destens zweimal jährlich die Risikosituati-
on des Kunden und passen in Absprache 
direkt an, so dass keine falsche Deckung 
entsteht. Aufgrund dieser positiven Flexibi-
lität haben die Versicherungen bei uns ge-
nerell auch nur eine Laufzeit von nur ei-
nem Jahr!

An wievielen Standorten sind Sie aktiv?
In 33175 Bad Lippspringe, 32816 Schie-
der-Schwalenberg und 37649 Heinsen. 
Des Weiteren bauen wir gerade Zweigstel-
len in Höxter und Köln auf. Aber GRUND-
SÄTZLICH: Wir kommen gern zu unseren 
Kunden. Wir wollen nicht, dass aufgrund 
von langen Anfahrtswegen der Kunde nicht 
zu uns kommt. 

Was sollen die Menschen jetzt tun?
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin per 0152 
/ 34077852 auch gern per WhatsApp oder 
kontakt@im-mobillig.de sowie über 
www.im-mobillig.de und lassen Sie sich 
völlig unverbindlich beraten. Wir schauen 
gewissenhaft z.B. ihren derzeitigen Versi-
cherungsschutz durch, erklären Ihnen die 
Vor- und Nachteile ihrer derzeitigen Ver-
sicherung und optimieren Ihre Risikode-
ckung! Wir haben grundsätzlich den An-
spruch, preis-leistungsmäßig marktbeste 
Angebote zu generieren! Glauben Sie mir, 
es wird sich lohnen!

Hendrik Hinkelmann – Geschäftsführer der Fa. i'm mobillig im Gespräch

i‘m mobillig informiert: Die richtige Versicherung für jeden Zweck

es wird sich lohnen!
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Die rechtzeitige Mietzahlung erfor-
dert nach einer aktuellen Entscheidung 
des BGH nicht mehr den Eingang auf 
dem Vermieterkonto bis zum vereinbar-
ten Zeitpunkt (regelmäßig der 3. Werk-
tag eines Monats). Ausreichend ist nach 
Auffassung der Richter nunmehr, dass 
der Zahlungsauftrag von dem Mieter zu 
dem vereinbarten Zeitpunkt erteilt wur-
de, wenn sein Konto eine entsprechen-
de Deckung aufweist (BGH, Urteil vom 
05.10.2016 – VIII ZR 222/15). Formu-
larklauseln im Mietvertrag, die auf den 
rechtzeitigen Eingang beim Vermieter ab-
stellen, wurden kurzer Hand für unwirk-
sam erklärt. Begründet wird dies damit, 
dass dem Mieter damit abweichend von 
§ 556b Abs. 1 BGB das Risiko von Zah-
lungsverzögerungen im Überweisungs-
verkehr auferlegt werden, die durch Zah-
lungsdienstleister verursacht worden 
sind. Die Gutschrift auf dem Vermieter-
konto gehört nicht mehr zur Leistungs-
handlung der Schuldner.
Damit wird die Möglichkeit einer Kün-
digung wegen Zahlungsverzuges er-
schwert. Der Vermieter kann nicht selber 
nachvollziehen, ob der Mieter die Über-
weisung am 3. Werktag veranlasst hat 
und sein Konto entsprechende Deckung 
aufwies. Bei zeitnaher Kündigung besteht 
künftig die Gefahr, dass der Mieter auf 

die Kündigung hin entsprechenden Nach-
weis führt und die Kündigung damit un-
wirksam wird.
In einer anderen Entscheidung stellt 
der BGH nunmehr klar, dass ein Grund-
stückseigentümer unbefugt abgestell-
te Fahrzeuge abschleppen lassen darf 
und ihm ein Anspruch auf Erstattung 
der Abschleppkosten gegen den Hal-
ter des Fahrzeuges aus einer berechtig-
ten Geschäftsführung ohne Auftrag zu-
steht (BGH, Urteil vom 11.03.2016 – V 
ZR 102/15). Im vorliegenden Fall war 
der PKW auf dem Kundenparkplatz eines 
Verbrauchermarktes länger als zuläs-
sig abgestellt worden. Die mit der Über-
wachung des Parkplatzes beauftragte Fir-
ma, ließ das Fahrzeug abschleppen und 
machte die entstandenen Kosten gegen 
die Halterin des PKW aus abgetretenem 
Recht geltend.
Die Richter werten das verbotswidrige 
Abstellen eines PKW auf einem fremden 
Grundstück als verbotene Eigenmacht im 
Sinne des § 858 Abs. 1 BGB, für die nicht 
nur der Fahrer, sondern auch der Halter 
des PKW verantwortlich ist. Damit wird 
dem Halter künftig verwehrt, sich darauf 
zu berufen, dass er nicht selbst das Fahr-
zeug abgestellt habe. Der Grundstücks-
eigentümer oder -besitzer kann die so-
fortige Beseitigung der Besitzstörung 

verlangen, wobei i.d.R. nur die Umset-
zung des Fahrzeuges zum gewünschten
Erfolg führt. 
In einer weiteren aktuellen Entscheidung 
hat der BGH nunmehr festgestellt, dass 
es sich bei Unterlassungs- und Wider-
rufsansprüchen, denen Äußerungen ei-
nes Wohnungseigentümers gegen einen 
anderen Wohnungseigentümer in einer
Eigentümerversammlung zugrunde lie-
gen, immer um Streitigkeiten i.S.v. § 43 
Nr. 1 WEG handelt, für die entsprechend 
das WEG-Gericht zuständig ist (BGH,
Urteil vom 17.11.2016 – V ZB 73/16).
Anders zu beurteilen ist dies nach Auf-
fassung der Richter nur dann, wenn of-
fensichtlich kein Zusammenhang mit 
dem Gemeinschaftsverhältnis besteht. 
Aus dieser Entscheidung lässt sich ohne
weiteres auch eine Anwendung auf Be-
leidigungen unter Wohnungseigentümer
an einem anderen Ort und Beleidigungen 
zwischen Wohnungseigentümern und
Verwalter herleiten. Entscheidend ist die 
korrekte Einordnung als Wohnungseigen-
tumssache insbesondere für die richtige 
Wahl des Berufungsgerichtes. 

Monika Schniederjann
Rechtsanwältin 
Fachanwältin für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Entscheidungen des BGH und ihre Auswirkungen

Paderborn. Am Montag, den 20. März 
war es so weit: Der neue Baumarkt 
von toom im Grünen Weg 41 in Pa-
derborn, direkt am Frankfurter Weg, 
öffnete seine Türen. Zahlreiche be-
geisterte Heimwerker erkundeten neu-
gierig die geräumige Verkaufsfläche 
von 8.900 Quadratmetern, die mit 
Werkzeugen, Maschinen, Eisenwaren, 
Farben und Bodenbelägen sowie Mus-
terbädern, eine riesige Produktpalette 
zu bieten hat. 
Die Besucher zeigten sich nicht nur 
begeistert von dem vielfältigen Sor-
timent des Baumarkts, der das ach-
te Green Building des Unternehmens 
ist und somit Energie und Wasser 
im täglichen Betrieb schont, sondern 
auch von der erstklassigen Beratung 
durch die 60 toom-Mitarbeiter. Selbst-
verständlich gibt es im Paderborner 
toom-Baumarkt auch den beliebten 
Handwerkerservice, der den Kunden 
die komplette, professionelle Abwick-

lung ihres Bau- oder Renovierungs-
vorhabens vom Angebot über die 
Ausführung bis hin zur Endabnahme 
bietet. Zudem kommen auch Pflan-
zenliebhaber bei toom auf ihre Kosten: 
Pflanzen, Gartenzubehör und Garten-
möbel gibt es auf einer Fläche von 

3.100 Quadratmeter im toom-Garten-
center zu entdecken.
Bereits am Freitag, den 17. März, er-
folgte die Schlüsselübergabe durch 
die Bremer AG, verantwortliches Bau-
unternehmen und Vermieter, an den 
toom-Marktleiter Christian Soschinski.

Neuer toom-Baumarkt seit Montag geöffnet

v.l.n.r.: René Haßfeld (Geschäftsführer Vertrieb), Christian Soschinski (Marktlei-
ter toom), Torsten Stöbe (Vertriebsleiter toom national), Heinrich Hillebrand (Vor-
standsvorsitzender Bremer AG), Michael Dreier (Bürgermeister Paderborn), Wolf-
gang Weigel (Stellvertretender Landrat), Wolfgang Bremer (Firmenchef Bremer AG)

Die Vorsitzenden des Vereins und Herr Lawniczak (Firma HATTA) 

freuen sich über eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 

HATTA ist nun offizieller 
Hauptsponsor des 

B.V. Bad Lippspringe 1910 e.V. 
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Neuenbeken. Die Proben der Theater-
gruppe Neuenbeken laufen auf Hoch-
touren. Die Kulissen auf der Bühne in 
der Aula des Missionshauses stehen. 
Ende März wird hier „Die Gedächtnis-
lücke“ gespielt. Der dörfliche Schwank 
in drei Akten stammt aus der Feder von 
Bernd Gombold – einem Autor der auf 
der Neuenbekener Bühne kein Unbe-
kannter ist. Stücke von Gombold sind 
wie der Frühling, frisch und heiter, auch 
wenn manchmal das „Blaue vom Him-
mel“ gelogen wird.  In diesem Jahr ent-
führen zehn Schauspieler ihr Publikum 
in den Alltag der Amtsstube des Orts-
vorstehers, gespielt von Ferdi Pöppe. 
Stressgeplagt und vom Pech verfolgt 
vergisst der nicht nur seinen Hoch-
zeitstag, sondern muss sich neben den 
Vorwürfen seiner Frau auch noch Be-
schwerden seiner Bürgerinnen und Bür-
ger anhören. Doch auf einen „Schlag“ 
ändert sich das Leben des Ortsvorste-
hers und eine amüsante Episode dörfli-
chen Zusammenlebens mit Kirche, Kul-
tur und „Zugezogenen“ beginnt. Wer 
dabei die Fäden in der Hand hält und 
wie sich „Neuigkeiten“ im Dorf verbrei-
ten, wird sich auf der Bühne zeigen.
Die Neuenbekener Theatercrew, mit Ak-
teuren aus drei Generationen, garantiert 

eine muntere Aufführung, die den Lach-
muskeln des Publikums einiges abver-
langen wird. 
Geplant sind drei Aufführungen in der 
Aula des Missionshauses Neuenbeken. 
Premiere ist am Freitag, 31.03.2017, 
um 20.00 Uhr. Eine weitere Abendvor-
stellung folgt am Samstag, 01.04.2017, 
um 19.30 Uhr. Die Pforten der Aula öff-
nen sich eine Stunde vor Beginn. Die 
Nachmittagsvorstellung am Sonntag, 
02.04.2017, startet um 15.30 Uhr. Zum 

„Plätze reservieren“ beginnt der Einlass 
in die Aula schon um 14.00 Uhr, denn 
ab dann bietet das „Klostercafé“ des 
Missionshauses Kaffee und Kuchen im 
Franz-Pfanner-Haus. Der Eintritt im Vor-
verkauf beträgt für Erwachsene fünf 
Euro und für Kinder zwei Euro (Abend-
kasse: sechs Euro bzw. drei Euro). Kar-
ten sind ab sofort erhältlich im Frisch-
markt Mertens und in der Frisuren Deele 
oder durch telefonische Vorbestellung 
unter 05252/4313.

Ortsvorsteher Kübele alias Ferdi Pöppe (Mitte sitzend) wird verarztet.  v.l.: Ra-
mona Scherer als Souffleuse und die Schauspielerinnen und Schauspieler: Ire-
ne Schwade, Stephan Schäfers, Steffi Driller, Gerald Rüngeler, Hubert Hinrichs, 
Magdalene Schäfers, Hendrik Düsing, Andrea Klette, Karin Volkhausen

Ortsvorsteher erleidet Gedächtnislücke
Theatergruppe stellt dörflichen Schwank auf die Bühne

Bad Lippspringe. Laufen für die 
gute Sache: Die Laufgemein-
schaft Paderpiraten e. V. aus 
Paderborn hat sich zum Ziel 
gesetzt, dieses Anliegen nach 
Kräften zu fördern. Dazu bietet 
der Verein Piratenschaften an: 
Gönner können für jeden gelau-
fenen Wettkampfkilometer eines 
Schützlings einen Euro für einen 
guten Zweck spenden.
2015 hatte Janine Gilles, Lei-
terin der Zentralen Sterilgutver-
sorgungs-Abteilung (ZSVA) der 
Karl-Hansen-Klinik Bad Lipp-
springe, rund 200 Kilometer 

bewältigt. Ein Jahr später war 
es etwa doppelt so viel: Genau 
401 Kilometer ist Janine Gil-
les bei diversen Veranstaltun-
gen gelaufen.Die entsprechende 
Spendensumme haben die Pa-
derpiraten jetzt erhalten. Jürgen 
Hatzfeld, Kaufmännischer Be-
triebsleiter der Karl-Hansen-Kli-
nik, hat seiner Mitarbeiterin zu 
ihrer Leistung gratuliert: „Lau-
fend Gutes tun: Diese Art von 
ehrenamtlichen Engagement 
fördern wir gerne.“

www.medizinisches-
zentrum.de

MZG-Piratin lief 400 km für den guten Zweck
Karl-Hansen-Klinik Bad Lippspringe gibt Ehrenamt Rückenwind

Janine Gilles (rechts) schlüpft oft von der 

Arbeitskleidung in die Laufschuhe. Jürgen 

Hatzfeld gratulierte der ZSVA-Leiterin zu 401 

Wettkampf-Kilometern, die sie 2016 bewäl-

tigt hat. Foto: Heiko Appelbaum

Schwaney. Um die erfolgreichsten Tau-
benzüchter der Eggegemeinde Alten-
beken des Jahres 2016 zu ehren, tra-
fen sich die Brieftaubenfreunde in der 
Gaststätte „Tauben-Ranch“ in Buke. 
Zur Eröffnung konnte Stephan Striewe 
als Vorsitzender des Vereins Eggebote 
Schwaney  Bürgermeister Hans Jürgen 

Wessels und zahlreiche Taubenfreunde 
der vier Vereine der Gemeinde Altenbe-
ken begrüßen.
Anschließend wurden die Urkunden 
und der Brieftauben-Gemeindewan-
derpokal an die erfolgreichsten Züch-
ter durch Bürgermeister Hans Jürgen 
Wessels überreicht. Der Pokalgewinner 

Von links: Bürgermeister Hans Jürgen Wessels, Patrick Sendermann, 
Stephan Striewe, Heinrich Striewe, Willi Fornefeld, und Karl Stiewe

Gemeindepokal der Brieftaubenzüchter
Heinrich Striewe vom Verein „Eggebo-
te Schwaney“ erreichte mit seinen fünf 
besten Tauben im Reisejahr 2016 38 
Preise und 14.608 Preiskilometer. Den 
zweiten Platz belegte Wilhelm Fornefeld 
vom Verein „BZV 80 Altenbeken“ mit 41 
Preisen und 14.310 Preiskilometern. 
Erst im letzte Flug über eine Distanz von 
rund 630 km entschied sich das knap-
pe Kopf an Kopf rennen.
Die drittbeste Serie mit 38 Preisen und  
14.002 Preiskilometern errang der Tau-
benfreund  Patrick Sendermann (Egge-
bote Schwaney). Den vierten Platz be-
legte Karl Stiewe (Eggebote Schwaney) 
mit 37 Preisen und 12.584 Preiskilome-
tern und der fünfte Platz ging an Hans-
Werner Goeke (BVZ 80 Altenbeken) mit 
32 Preisen und 12.151 Preiskilometern. 
Bereits jetzt laufen die Vorbereitungen 
auf die Wettflüge 2017. Der eine oder 
andere Preisflieger dürfte bereits in den 
heimischen Schlägen geschlüpft sein.

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 7.30 bis 18.00 Uhr • Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

Waschen + Trocknen

Bügeln + Heißmangeln

Teppich- + Polsterreinigung

Annahmestelle für 

chemische Reinigung!

Wir vermieten Tischwäsche 

für Ihre Familienfeiern!

Wäscherei „die Brücke“ gGmbH
An der Weberei 1

33175 Bad Lippspringe
Tel.: 05252/939933 • Fax 933055
www.waescherei-diebruecke.de

Bad Lippspringe. Vor 20 Jahren wur-
de die Wäscherei und Heißmangel „die 
Brücke“ in Bad Lippspringe eröffnet 
und ist seit dem ein gelungenes Bei-
spiel für die erfolgreiche Entwicklung 
eines Integrationsbetriebs. Der Betrieb 
in Bad Lippspringe wäscht und bügelt 
professionell Wäsche für private und 
gewerbliche Kunden. Zu den gewerb-
lichen Kunden der Wäscherei gehören 
unter anderem Hotels, Seniorenheime, 
Bildungseinrichtungen, Restaurants, 
Arztpraxen, Kindergärten und Kirchen-
gemeinden mit dem gesamten Spekt-
rum von Kirchenwäsche. Auch die ste-
tig wachsende Zahl von Privatkunden 
weiß die gute Qualität und Serviceo-
rientierung zu schätzen. Die steigen-
de Nachfrage machte bereits vor eini-
ger Zeit eine Vergrößerung des Betriebs 
notwendig, da man sowohl räumlich 
als auch personell in den alten Räum-
lichkeiten an die Grenzen gestoßen ist. 

Vor drei Jahren wurde der Betrieb durch
den markanten Bau am Ortseingang 
von Bad Lippspringe erweitert. Das 
ehrgeizige Vorhaben damals war, dass 
mit der Vergrößerung der Betriebsflä-
che auch die Anzahl der Mitarbeiter mit 
Behinderung und die Tonnage verdop-
pelt werden sollte. Dies ist dem Integ-
rationsbetrieb innerhalb von drei Jahren 
gelungen. Heute arbeiten in dem Integ-
rationsbetrieb 58 Mitarbeiter, von denen 
27 Menschen eine Behinderung haben. 
Diese bedeutende Entwicklung möch-
ten wir gerne mit allen Kunden feiern
und uns für die jahrelange Treue bedan-
ken! Zu einem Tag der offenen Tür laden
wir daher alle Kunden und Interessier-
ten am Samstag, 25.03. in der Zeit von 
10 bis 14 Uhr ein. Nach einer Stärkung
mit Würstchen und Waffeln können Sie
uns direkt beim Arbeiten zuschauen 
und sich über unsere Arbeit sowie un-
sere Maschinen informieren. 

Es gibt viel zu feiern!
20 Jahre „die Brücke“, Zahl der Mitarbeiter und 

die Tonnage in den letzten drei Jahren verdoppelt!
Vielen Dank an unsere Kunden
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Garten im  Frühling
- Anzeige -Alles im grünen Bereich

Die Temperaturen steigen, die Son-
ne scheint länger und es duftet nach 
Frühling. Mit jedem Gang durch den 
Garten lässt sich mehr frisches Grün 
entdecken. Bäume und Sträucher trei-
ben aus und die ersten Blumenzwie-
beln strecken ihre Spitzen ans Licht.
1000 gute Gründe, den Garten für die 
Saison fit zu machen. Zuerst geht es 
ans Aufräumen: Das alte Laub muss 
vom Rasen und aus den Beeten ge-
holt werden, damit das neue Grün gut 
wachsen kann. Sind alte Stauden und 
Stängel über den Winter stehengeblie-
ben? Jetzt können sie entfernt werden, 
denn die jungen Triebe wollen sich frei 
entwickeln. Außerdem muss die Erde 
gelockert und gedüngt werden, am 
besten mit einer dünnen Schicht fri-
schem Kompost. Wer keinen eigenen 
Komposthaufen im Garten hat, kann 
einfach beim örtlichen Recyclinghof 
nachfragen.
Jetzt geht es ans Pflanzen. Das Früh-
jahr hält herrliche Blühpflanzen bereit, 

die schnell Farbe in den Garten brin-
gen. Narzissen lassen mit ihrem strah-
lenden Gelb die Sonne auf Balkon, Ter-
rasse und im Beet scheinen. Wer im 
Herbst keine Blumenzwiebeln gesetzt 
hat, kann sich jetzt Topfpflanzen in 
den Garten oder auf die Terrasse ho-
len. Narzissen lieben einen sonnigen 
Standort in normaler Gartenerde. Tipp: 
Da die Stängel leicht umknicken, ist ein 
windgeschützter Standort besser.
Gute Laune bringt auch das kleine Kul-
turgänseblümchen, Bellis perennis. 
Seine zumeist halbkugeligen Pompon-
Blüten erstrahlen vom März bis in den 
Sommer in vielen Farben – von Weiß 
über Rosa bis zu Rot oder sogar zwei-
farbig. Bellis gibt es heute in einer gro-
ßen Sortenvielfalt. Wie ihre wilde Ver-
wandte, das Gänseblümchen, sind sie 
anspruchslos und ausdauernd. Aber 
Achtung: Gerade die vorgezogenen 
Pflanzen vertragen Frost nicht gut und 
sollten daher nachts etwas abgedeckt 
werden.

Im Zusammenspiel zeigen sich die 
Frühlingsboten von ihrer schöns-
ten Seite: Die hohen, nickenden Blü-
ten der Narzissen bilden einen span-
nenden Kontrast zu den kleinen Bellis 
mit ihren runden Köpfchen. Viele wei-
tere Pflanz- und Dekorationsideen fürs 
Frühjahr finden Sie auf der Website 
www.1000gutegruende.de.

FRÜHJAHRSPUTZ IM BEET
 Herbstlaub absammeln

 Abgestorbene Pflanzen 
    entfernen

 Stauden zurückschneiden 
    (in der Regel bodennah)

 Boden lockern (ca. spatentief)

 Unkraut entfernen

 Kompost aufbringen 
    (ca. 2–3 cm hoch)

 Frühlingsblumen pflanzen

Jetzt kommt der Frühling in den Garten!
Schluss mit Winter-Blues: Verbreiten Sie Frühlingsstimmung im Beet!

Steckbrief Frühlingsbote
NARZISSE
Blütezeit: Februar bis Mai

Blütenfarbe: weiß, gelb, orange

Blattfarbe: grün

Winterhärte: winterhart

Boden: nicht zu schwerer Boden

Standort: sonnig

Wasserbedarf: 
nicht austrocknen lassen

Wuchshöhe: zwischen 5 - 60 cm

(djd). Warum ist der Rasen im Fußball-
stadion trotz hoher Beanspruchung so 
dicht, satt und grün - und warum will 
dies zu Hause nicht gelingen? Die Ant-
wort ist simpel: Im Stadion wird - ne-
ben stetiger Pflege - konsequent auf 
die richtige Höhe gemäht. Im Umkehr-
schluss heißt das: Faulheit wird be-
straft. Zu seltenes und zu tiefes Mä-
hen schwächt die Gräser und kostet 
sie Kraft. Unkraut fällt es dann leich-
ter, sich gegen den Rasen durchzu-
setzen. Hausrasen sollte nicht kürzer 
als drei bis vier Zentimeter sein - und 
spätestens bei einer Höhe von sechs 
Zentimetern wieder gekürzt werden. 
Zu berücksichtigen ist dabei auch das 
Wetter. Im Hochsommer darf der Ra-
sen zum Beispiel auch mal fünf Zenti-
meter hoch stehen, um die Fläche stär-
ker zu beschatten und Verdunstung zu 
mindern.

Clever Mähen heißt Mulch-Mähen
Mulchmäher sind clevere Rasenmä-
her: Sie sind so konstruiert, dass sie 
das Schnittgut mehrfach im Mähge-
häuse herumwirbeln und in kleins-
te Teilchen zerschneiden. Das Schnitt-
gut wird nicht in einem Grasfangkorb 
aufgefangen, sondern rieselt zwischen 

den Grashalmen hindurch auf den Bo-
den. Da das Entleeren des Fangkorbs 
entfällt, können große Rasenflächen so 
schneller gemäht werden. Der größ-
te Vorteil des Mulchens hat allerdings 
nichts mit Bequemlichkeit zu tun: Der 
Rasenschnitt bleibt als natürlicher Dün-
ger am Boden zurück. Auf das zusätz-
liche Düngen des Rasens kann daher 
im Idealfall weitgehend verzichtet wer-
den. Besonders bequem ist das Mulch-
mähen mit einem Robotermäher. Diese 
mähen selbstständig in einem defi-
nierten Bereich, umfahren Hindernis-
se, nehmen Steigungen bis 45 Prozent 
und laden ihren Akku bei Bedarf selbst-
ständig wieder auf. Gleichzeitig mähen 
sie Flächen von bis zu 4.000 Quadrat-
metern vollautomatisch in nur wenigen 
Stunden pro Woche. Mehr Tipps zum 
Mulchmähen gibt es zum Beispiel un-
ter www.viking-garten.de in der Rubrik 
"Gartenzeit".

Die Mischung macht den Unterschied
Nicht nur die Pflege, sondern auch die 
Rasensorte selbst ist wichtig für einen 
dichten Grasteppich. Der Hausrasen 
zum Beispiel sollte idealerweise aus 
drei Samenarten bestehen: "Wiesen-
rispe", "Rotschwingel" und "Deutsches 

So wird das Gras sattgrün
Der häufigste Fehler bei der Rasenpflege

Weidelgras". Optimal ist ein Verhältnis 
von je einem Drittel. Diese Mischung 
bietet eine relativ hohe Belastbarkeit bei 
mittlerem Pflegeaufwand. Hochwertige 
Sorten sind an der "RSM-Typbezeich-
nung", der Regel-Saatgut-Mischung, 
zu erkennen. Diese Mischungen wer-
den unter wissenschaftlichen Ge-
sichtspunkten zusammengestellt und 
geprüft. Für den Hausrasen ist bei-
spielsweise die Mischung "Spiel- und 
Gebrauchsrasen", mit dem RSM-Kür-
zel 2.3 geeignet, da sie das richtige Mi-
schungsverhältnis der genannten Sor-
ten besitzt.

Dem Rasenmäher 
bei der Arbeit zuse-
hen: Robotermäher 
sorgen für eine kons-
tante Höhe des Grüns 
und geben dem Ra-
sen durch das Mul-
chen wichtige Nähr-
stoffe zurück.

Foto: djd/Viking
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(akz-o) Kleine Räume bedeuten mehr 
als wenig Fläche. Sie fordern auf zur 
Kreativität, zur Flexibilität und zur Ge-
nügsamkeit. Vor allem aber fordern 
sie dazu auf, sich auf das zu besin-

nen, was wirklich wichtig ist und sich 
von überflüssigem Ballast zu befreien. 
Ein paar Grundsätze helfen dabei, den 
passenden Einrichtungsweg für kleine 
Räume zu finden.

Der wohl entscheidendste Aspekt bei 
der Gestaltung kleiner Räume ist, das 
Wesentliche nicht aus dem Blick zu 
verlieren. Was benötige ich wirklich? 
Einen großen Schreibtisch für die Ar-
beit oder ein ausladendes Sofa für die 
DVD-Abende mit Freunden? Die Woh-
nung nach eigenen Anforderungen zu 
planen bedeutet auch, sein Leben zu 
ordnen. Steht die Liste mit den Must-
haves, kann man an die Planung der 
Fläche gehen. Besonders bei kleinen 
Räumen wird es schnell zum Problem, 
alles Wichtige zu verstauen. Deshalb 
bieten gut gemachte Stauraummöbel 
enormes Potential. Mit Vitrineneinsät-
zen für die schönen Dinge im Haushalt 
und Schiebetüren, die Aktenordner 
und Co. geschickt verbergen, bieten 
individuell planbare Regalsysteme die 
perfekte Balance zwischen Ordnung 
und Dekoration. Im Idealfall sind sol-
che Möbel auch multifunktional. Der 
Hersteller hülsta bietet zum Beispiel 
ein Sideboard, das mit wenigen Hand-
griffen zum Schreibtisch wird. Aber 
auch modulare Magnetwände, die 
sich etwa mit Stauraumkästen, Spie-
geln und Kleiderhaken bestücken las-
sen, versprechen Planungsvielfalt für 
die eigenen vier Wände. Grundsätz-
lich gilt: Ob hängen, stapeln oder ein-
fach nur hinstellen – auch kleine Woh-

EINRICHTUNGSTIPPS für kleine Räume: 
Ordnung, Flexibilität und Farbe – so kommen kleine Räume ganz groß raus

Foto: hülsta-werke Hüls GmbH & Co.KG/akz-o

Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

Bad Lippspringe. (dg) Die Vereinigung 
professioneller Kinder- und Jugendfo-
tografen hieß rund 150 Bildkünstler im 
Lippspringer Park-Hotel willkommen. 
Hintergrund war die 3. Fotografengala. 
Nach der letztjährigen Veranstaltung in 
Paderborn rückte die Badestadt in den 
Fokus aller Fotografen, die mit Hilfe 
der Jugendfotografie ihren Lebensun-
terhalt verdienen. Und das sind mehr 
als vermutet, ist das Berufsfeld doch 
ein zunehmend beliebtes. Nicht zuletzt 
aufgrund des Zusammentreffens von 
Handwerk und Kreativität, Basiswis-
sen und künstlerischer Freiheit. Hinzu 
kommt die Arbeit mit Kindern und He-
ranwachsenden, die Einfühlungsver-
mögen, Fantasie und thematische Fo-
kussierung erfordert.

Perfekt ins Bild gerückt 
Fotografengala im Park Hotel
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„Bei der Vereinsgründung im Jahr 
2006 gab es relativ wenige Kinderfo-
tografen“, sagt die Vorsitzende der Ver-
einigung der Kinderfotografen, Anas-
tasia Folman. In den letzten elf Jahren 
hat sich nicht nur die Anzahl der Pro-
fis deutlich erhöht, sondern allgemein 

„viel geändert“, wie die Pader-
bornerin zu berichten weiß. So 
stellt sich das Berufsfeld inzwi-
schen anders dar. Statt standar-
disierter Studiofotografie vor wei-
ßer Wand, geht der Bildarrangeur 
mit den Protagonisten ins Freie 
und platziert sie in vertrauter Um-
gebung. Zusätzlich ersetzt natürli-

ches Licht die künstliche Illumination. 
Am Ende der Gala wurde die 27-jähri-
ge Maria Wagner zur besten Kinderfo-
tografin des Jahres 2016 gekürt.

Schloß Neuhaus. Ein Teil der Einnah-
men eines Konzertes, das der Chor 
Cantare im vergangenen Advent in der 
evangelischen Christuskirche Schloss 
Neuhaus gegeben hat, wurde jetzt als 
Spende für den Kirchturm-Neubau 
übergeben. Werner Isermann, Chor-
sprecher des gemischten Chores Can-
tare, dankte bei der Gelegenheit dafür, 
dass das beliebte Konzert traditionell 
zum 3. Advent in dem Kirchenraum 
stattfinden kann. Als Vertreter des Trä-
gervereins für den Neubau des Kirch-
turms der Christuskirche nahm Pfarrer 
Oliver Peters die Spende in Höhe von 

120 Euro entgegen. Er zeigte sich bei 
der Übergabe erfreut darüber, dass der 
Chor Cantare, wie bereits in den Vor-
jahren einen Beitrag zur Realisierung 
des Turmneubaus leistet, in dem ein 
Turmfriedhof entstehen soll. 
Der Chor Cantare der Musikschule 
Schamei probt regelmäßig montag-
abends um 19.30 Uhr (außer in den 
Ferien) im Gemeindesaal der evan-
gelischen Christuskirche. Interessier-
te Sänger sind zu unverbindlichen 
Schnupperproben herzlich willkom-
men. Nähere Informationen unter: 
www.chor-cantare.de

Spende für den Kirchturmbau

Bei der Übergabe einer Spende des gemischten Chores Cantare für den Neu-
bau des Kirchturms der Christuskirche Schloß Neuhaus (v. l.): Pfarrer Oliver Pe-
ters als Vertreter des Trägervereins u. Werner Isermann, Chorsprecher des ge-
mischten Chores Cantare.

nungen können mit der passenden 
Einrichtung wahre Wandlungskünst-
ler sein.
Auch das Licht spielt bei der Gestal-
tung kleiner Räume eine wichtige Rol-
le. Denn eine angenehme Lichtat-
mosphäre bringt jeden Raum zum 
Strahlen. „Lass‘ die Sonne rein“, lau-
tet also das Prinzip. Reicht das Tages-
licht nicht aus, lassen geschickte Be-
leuchtungen und helle Farben Räume 
größer erscheinen. Dunkle Farbflächen 
hingegen sollte man besser vermei-
den, denn sie lassen Räume oft noch 
kleiner wirken.

Zu guter Letzt lohnt es sich, den Blick 
etwas zu heben, denn gerade die De-
cken kleiner Räume verdienen eine 
besondere Aufmerksamkeit. Frei nach 
dem Motto „Denk‘ hoch hinaus“, soll-
te auch sie stets in die Raumgestal-
tung mit einbezogen werden. Ob ganz 
klassisch mit einem Hochbett, einer 
unkonventionellen Regalkonstruktion 
oder einer Lagerstelle für das Moun-
tainbike: Es gibt zahlreiche Möglich-
keiten, den Raum auch in der Höhe zu 
gestalten und gleichzeitig ein stimmi-
ges und aufgeräumtes Gesamtbild zu 
erzeugen.
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(spp-o) Ob Wände, Möbel, Stoffe 
oder Accessoires – es sind oft Far-
ben, die entscheiden, wie wohl wir 
uns in unseren eigenen vier Wänden 
fühlen. Wird dem Raum das gewis-
se Etwas gegeben, fühlt er sich gleich 
heimisch an. Farbtöne erzeugen indi-
viduelle Stimmungen im eigenen Zu-
hause. Sie geben den Räumen eine 
persönliche Note, zudem wird immer 
mehr die Wohngesundheit berücksich-
tigt. Naturfarben stehen für ein gesun-
des Raumklima, sie sind atmungsaktiv 
und enthalten pflanzliche und minerali-
sche Rohstoffe. So lassen sich schöne 

bunte oder pastellige Wände und ge-
sundes Wohnen vereinen. Dem ökolo-
gischen Hersteller AURO (www.auro.
de) ist es gelungen, ein Abtönsystem 
für Wandfarben mit konsequent öko-
logischen Pasten anzubieten. Im Ge-
gensatz zu konventionellen Herstellern 
produziert der Naturfarbenhersteller 
die neuen Premium-Wandfarben CO-
LOURS FOR LIFE mit mineralischen 
und nicht mit synthetischen Pigmen-
ten. Ob kräftige, leuchtende oder zar-
te Off-White- Töne, wer bunt wohnen 
möchte, braucht keine Kompromisse 
einzugehen.

Wände mit Wohlfühlfaktor 
Stimmungsvolle Farbakzente setzen
Foto: AURO/akz-o

- Anzeige -
Bauen &  Wohnen

(djd). Wenn die Tage länger werden 
und die Sonne wieder scheint, dann 
wächst auch die Lust auf Renovierun-
gen im Haus. "Eine alte Treppe zum 
Beispiel sieht nicht schön aus - und 
ausgetretene Stufen können auch die 
Trittsicherheit gefährden", meint Mar-
tin Schmidt, Bauen-Wohnen-Fachau-
tor beim Verbraucherportal Ratgeber-
zentrale.de. Gleich eine neue Treppe 
einbauen lassen, muss man deshalb 
aber nicht. Denn mit cleveren Reno-
vierungssystemen erstrahlt die Treppe 
schon nach ein bis drei Tagen in neu-
em Glanz und gibt wieder sicheren Halt 
beim Begehen.

Neuer Glanz für alte Stufen
Aufarbeiten lassen sich so gut wie 
alle Treppenaufgänge, die konstruk-
tiv in Ordnung und tragfähig sind. 
Auch mehrfach gewendelte Trep-
pen und schwierig geschnittene Ab-
sätze und Podeste können neu belegt 
werden. Treppenrenovierungssyste-
me beispielsweise von dress Sys-
tem aus Oberriexingen bieten viel-
fältige Gestaltungsvarianten für die 
Neugestaltung des Treppenaufgangs. 

Laminat beispielsweise ist preiswert 
und schön. Edler sind Massivholzbe-
läge, die es versiegelt oder auch na-
turbelassen gibt und nur mehrfach 
mit Öko-Ölen behandelt sind. Beson-
ders elegant sind Natursteinbeläge mit 
polierter, glänzender oder gestrahl-
ter, matter Oberfläche. Interessant ist 
auch ein Farb- und Materialmix, bei-
spielsweise mit Trittstufen aus Natur-
stein und senkrechten Stellbrettern aus 
Holz. Unter www.dress-system.de gibt 
es weitere Infos.

Im Handumdrehen zur neuen Treppe
Zur Renovierung der Treppe kommt 
zunächst ein Handwerker ins Haus und 
nimmt das genaue Aufmaß. Weil da-
nach ein guter Teil der benötigten Ma-
terialien im Werk vorgefertigt wird, ge-
hen die Renovierungsarbeiten im Haus 
schnell voran. Nach der Entfernung 
des alten Belags wird der neue Belag in 
einem Schaumbett verlegt. Es verbes-
sert die Trittschalldämmung und ver-
mindert zudem lästiges Knarren von 
Treppenstufen. 
Auch Unebenheiten der alten Trep-
pe werden dadurch ausgeglichen. Für 

eine perfekte Optik können auch Po-
deste und Flure, Profile und Sockel-
leisten im passenden Dekor gestaltet 
werden.

Frühjahrsputz im Treppenhaus
Neuen Belag für die Stufen im Handumdrehen einbauen lassen



Seite 12 22. März 2017

Grundregeln
• Nur die Zahlen 1 bis 9 dürfen verwendet werden
• In jeder Reihe darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jeder Spalte darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jedem 3x3-Feld darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jedes Feld darf nur eine Zahl eingetragen werden 

RÄTSEL
Sudoku

Aufl ösung

(leicht)

(leicht)

4 3 6
9 5

2 8 7
9 7 3 4

4 5 1
6 1 7

6 8
3 5 4

1 2

5 6 4
4 8 3 6

5 1
8 3 4
4 9 7
7 5 1 3
2 6 9

3 1
7 4 2

1 4 5 2 9 3 7 8 6
7 9 6 8 4 1 2 3 5
2 8 3 5 6 7 1 9 4
9 1 7 3 8 5 6 4 2
8 6 4 9 7 2 3 5 1
5 3 2 6 1 4 9 7 8
6 5 1 4 3 9 8 2 7
3 2 8 7 5 6 4 1 9
4 7 9 1 2 8 5 6 3

3 5 6 1 7 9 8 2 4
1 7 4 8 2 3 9 5 6
9 8 2 5 6 4 3 7 1
8 1 5 2 3 7 4 6 9
4 2 3 6 9 1 7 8 5
7 6 9 4 8 5 1 3 2
2 4 7 3 1 6 5 9 8
6 3 1 9 5 8 2 4 7
5 9 8 7 4 2 6 1 3

K I D EN R E EC K

Viel Spaß!

Kopiere 

die Schildkr
öte 

in das ande
re 

Feld hinein!

Der Lehrer bittet Fritzche
n zu schätzen, wie hoch die Schule 

ist. Fritzchen sagt:,,1,30
m“ Der Lehrer:,,Wie kommst du dar-

auf?“ Fritzchen:,,Ich bin
 1,50m groß und die Schule steht mir 

bis zum Hals.“

Papa: Fritzchen, warum weint dein kleine Schwester?

Fritzchen: Weil ich ihr geholfen habe!

Papa: Aber das ist doch gut. Wobei hast du ihr den geho
lfen?

Fritzchen: Beim Weingummi-Essen!

Elfriede: „Papa, kannst d
u mit geschlossenen Augen schreiben?“ 

Papa: „Ja, ich denke, dass ich da
s kann“. Elfriede: „Ok, dann 

unterschreib mal bitte mein Zeugnis.“
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eranstaltungskalenderV

Die dIRE sTRAITS sind mehr als nur 
eine Band.  Sie sind eine Legende der 
modernen Musikgeschichte aus den 

Jahren 1978 bis 1991. Die bROTHERS 
iN bAND ist ebenfalls mehr als nur eine 
Tribute-Band – ein Konzert auf so ho-

hem Niveau, dass selbst Guy Fletcher 
(Keyborder der dIRE sTRAITS) sie mit 
dem Original verwechselte: „Sie spielten 

‘Why Aye Man‘ und ich muss sagen, 
dass ich dachte es wäre eine Aufnahme 
von uns.“
“THE LAST NIGHT OF dIRE sTRAITS 
PERFORMED BY BROTHERS IN BAND“ 
ist eine stilvoll- konzipierte Show, die 
das letzte Livekonzert in Zaragoza/Spa-
nien von 1992 zurück auf die Bühne holt. 
Erleben Sie in “ THE LAST NIGHT OF 
dIRE sTRAITS PERFORMED BY BROT-
HERS IN BAND“ die Kultband zurück auf 
der Bühne - dIRE sTRAITS reloaded!

Tickets erhältlich bei Ticket Direkt, der 
ADAC-Geschäftsstelle und an allen 

bekannten VVK-Stellen sowie versand-
kostenfrei auf www.lastnightofdires-
traits.de und 0365-5481830 ab 34,90
Euro.

Zaragoza/Spain 9th of October 1992
THE LAST NIGHT OF dIRE sTRAITS PERFORMED BY BROTHERS IN BAND

04.05.2017 Paderborn / Paderhalle / 20.00 Uhr

3 x 2 Freikarten zu gewinnen!
Einfach eine Postkarte an: Redaktion HEGGEMANNMEDIEN 

Stichwort „dIRE sTRAITS“ · Burgstr. 2  ·  33175 Bad Lippspringe

Einsendeschluss: 27. März 2017. Das Losverfahren entscheidet. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gewinnspiel

TC BAD LIPPSPRINGE 
- TENNIS-SAISON 

WIRD FRÜH ERÖFFNET
Die Jahreshauptversammlung fin-
det am Mittwoch, den 5. April 2017 
um 19.30 Uhr im Clubhaus statt. In 
der JHV steht die Wahl des 2. Vor-
sitzenden an. Zur JHV sind alle Mit-
glieder herzlich eingeladen. 
Bereits zu Ostern werden die Plät-
ze wohl schon geöffnet sein. Wie im 
vergangenen Jahr sind auch Spie-
lerinnen/Spieler anderer Vereine 
herzlich eingeladen, schon früh auf 
Sand zu trainieren. Anmeldungen 
unter 0160 / 97873158 bei Herrn 
Christian Dulisch. Ebenso wird das 
Schultennis für die Grundschulen in 
diesem Jahr wieder angeboten.

KIKI-Kirche am 1. April
Bad Lippsringe. Am Samstag, den 01. April 2017, von 10 bis 
12 Uhr ist wieder KIKI-Kirche mit Kindern im Jugendraum der ev. 
Kirche Bad Lippspringe. Thema: Eine österliche Betrachtung. Alle 
Kinder, von der Vorschule bis zur 5. Klasse, sind herzlich dazu ein-
geladen mitzumachen. Die Ergebnisse werden zum Ostergottes-
dienst am 16. April in der ev. Kirche präsentiert. 

Anmeldung und Infos gibt es bei Stephanie Schwing, Email: kiki@
evbbali.de oder unter 0176/ 35430352. 

An diesem Samstag ab 9.30 Uhr findet außerdem das Frauenfrüh-
stück statt. Mütter können gerne ihre Kinder mitbringen - für eine 
vorzeitige Betreuung wird gesorgt.

Wir freuen und auf euch, euer KIKI-Team

22. MÄRZ 2017, MITTWOCH
13:15 Uhr Wanderung vom Rehberg (417 m) oder Boller-

born über den Eggekammweg nach Kempen, ab 
Bushaltestelle Stadtmitte

19:00 Uhr Gedächtnis trainieren mit Spaß und Humor, 
Cecilien-Klinik, Lindenstr.

19:00 Uhr Spiele-Abend „Spaß mit Bingo“, Teutoburger-
wald-Klinik, Cafeteria

19.00 Uhr Yoga, Anmeldung erforderlich: Tel.: 0176/ 
55367011 oder E-Mail: barbaragans@gmx.de, 
Familienzentrum St. Josef

19:30 Uhr Plötzlich Papa, Odin´s Filmtheater im Lippe-Insti-
tut

23. MÄRZ 2017, DONNERSTAG
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und 

Senioren, Treffpunkt Parkplatz am Freibad
10:00 Uhr Computer-, Tablet und Smartphone-Sprechstun-

de für Seniorinnen und Senioren, Stadtverwal-
tung, Sitzungszimmer 1

20:00 Uhr Filmclub Bad Lippspringe Clubabend, Gaststätte 
Oberließ

24. MÄRZ 2017, FREITAG
14:00 Uhr Boulen an der Spielfläche im Arminiuspark
19:30 Uhr Bob, der Streuner, Odin´s Filmtheater im Lippe-

Institut
19:30 Uhr Mrs. B. & D. C., Kongresshaus, Raum Parkblick

25. MÄRZ 2017, SAMSTAG
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, ab Tourist-Information, 

Lange Str. 6

26. MÄRZ 2017, SONNTAG
10:15 Uhr „Musik im Gottesdienst“, Ev. Kirche, Detmolder 

Str. 173
14:00 Uhr Tanzturnier Tanztee, Kongresshaus, Burgstr. 19

29. MÄRZ 2017, MITTWOCH
13:15 Uhr Wanderung in der Südegge zu den Schöntaler 

Seen und der „Alten Eisenbahn“, ab Bushalte-
stelle Stadtmitte

19:00 Uhr Spiele-Abend „Spaß mit Bingo“, Teutoburger-
wald-Klinik, Cafeteria

19.00 Uhr Yoga, Anmeldung erforderlich: Tel.: 0176/ 
55367011 oder E-Mail: barbaragans@gmx.de, 
Familienzentrum St. Josef

19:30 Uhr Bob, der Streuner, Odin´s Filmtheater im Lippe-
Institut

30. MÄRZ 2017, DONNERSTAG
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und 

Senioren, Treffpunkt Parkplatz am Freibad
10:00 Uhr Computer-, Tablet und Smartphone-Sprechstun-

de für Seniorinnen und Senioren, Stadtverwal-
tung, Sitzungszimmer 1

31. MÄRZ 2017, FREITAG
14:00 Uhr Boulen an der Spielfläche im Arminiuspark
19:30 Uhr Mein Blind Date mit dem Leben, Odin´s Filmthe-

ater im Lippe-Institut

02. APRIL 2017, SONNTAG
15:00 Uhr Rosentanz, Kaiser-Karls-Trinkhalle, Lange Str. 29a

05. APRIL 2017, MITTWOCH
15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad 

Lippspringe, Haus Hartmann (hinterer Eingang), 
1. Etage (Aufzug vorhanden)

18:00 Uhr Tipps zum Energiesparen im Prinzenpalais, 
Prinzenpalais

18.00 Uhr Yoga, Anmeldung erforderlich: Tel.: 0176/ 
55367011 oder E-Mail: barbaragans@gmx.de, 
Familienzentrum St. Josef

19:00 Uhr Spiele-Abend „Spaß mit Bingo“, Teutoburger-
wald-Klinik, Cafeteria

19:30 Uhr Mein Blind Date mit dem Leben, Odin´s Filmthe-
ater im Lippe-Institut

19.45 Uhr Yoga, Anmeldung erforderlich: Tel.: 0176/ 
55367011 oder E-Mail: barbaragans@gmx.de, 
Familienzentrum St. Josef
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KFZ – Alles rund ums Auto
Vorgestellt: Kia Sportage

Elsen. Der erste Eindruck 
ist bekanntlich der Wich-
tigste, aber lassen Sie sich 
nicht von einem blitzblan-
ken äußeren Eindruck be-
eindrucken, denn dieser 
ist nicht mit einem ge-
nauso guten Gesamter-
haltungszustand gleichzu-
setzten und könnte leicht 
zum Flop werden. 
Im Vorfeld sollten Sie Re-
cherchen auf verschiede-
nen Online-Plattformen sowie vor Ort 
bei verschiedenen Händlern durch-
führen und abgleichen. Ein Besich-
tigungstermin sollte bei hellem, tro-
ckenem Wetter und ohne Zeitdruck 
vereinbart werden, damit Sie den Ge-
brauchtwagen sorgfältig auf etwaige 
Mängel überprüfen können. Nehmen 
Sie eine zusätzliche Person mit, denn 
vier Augen sehen bekanntlich mehr als 
zwei.
Als weitere Hilfestellung finden Sie 
eine Checkliste als Download auf un-
serer Internetseite www.buschhorn-
schaefers.de/downloads.html
Sollten Sie dennoch zweifeln oder Sie 
wollen auf “Nummer sicher gehen“, 
dann haben wir als freie, unabhängi-
ge Sachverständige verschiedenste 
Möglichkeiten und das nötige Fach-
wissen, um einen Gebrauchtwagen-
check durchzuführen. 
Unser Sachverständiger überprüft 
den technischen und den allgemeinen 
Pflege- und Erhaltungszustand des 

Fahrzeuges und informiert Sie über 
anstehende Reparaturen, die mit zu-
sätzlichen Ausgaben verbunden sind. 
Weiterhin wird der Gebrauchtwagen 
auf Alt-/Vorschäden untersucht. 
Der vom Verkäufer angesetzte Kauf-
preis wird mit dem Prüf- und Bewer-
tungssystem Silver DAT II überprüft, 
sodass Sie mit einem guten Gefühl 
den Kauf Ihres neuen Fahrzeugs ab-
schließen können. Abschließend kön-

nen wir auf Wunsch ei-
nen detaillierten, neutralen 
aber objektiven Zustands-
bericht für das Fahrzeug
erstellen.
Einen Gebrauchtwagen-
check sollten Sie aber
nicht nur beim Neukauf 
eines Gebrauchtwagens
durchführen. Auch Ihr “al-
tes“ Fahrzeug überprüfen 
wir vor dem Verkauf und
erstellen für Sie eine DAT-

Gebrauchtwagenbewertung. So kann
der neue Besitzer sich darauf verlas-
sen, bei Ihnen ein faires und korrek-
tes Geschäft abzuwickeln zu haben. 
Zudem können Sie mit gutem Gewis-
sen Ihr Fahrzeug veräußern, und brau-
chen keine Angst vor lästigen Rückfra-
gen zu haben.
Mit uns an Ihrer Seite können Sie beim
An- und Verkauf Ihres Fahrzeuges
nichts verkehrt machen.

Augen auf beim Gebrauchtwagenkauf

Ob Basismodell oder GT Line, der Kia 
Sportage rockt die Straße. Warum? 
Weil er gleich drei wichtige Eigen-
schaften in sich vereint: straffe Fahr-
dynamik, stilsicheres Design und lu-
xuriösen SUV-Komfort. Kraftvoll, ein 
wenig extravagant, sehr alltagstaug-
lich – und jetzt so günstig wie noch 
nie. Ist das nicht genau die Kombina-
tion, die Sie sich wünschen?

Kernig, kraftvoll, stilsicher 
Die ultimative SUV-Erfahrung

Kaum zu fassen, dass ein SUV so 
sportlich sein kann! Der Kia Sporta-
ge GT Line lässt keinen Zweifel dar-
an, wer der Boss auf der Straße ist. Er 
ist leistungsstark motorisiert, bestückt 
mit Nebelscheinwerfern im Eiswür-
feldesign, Doppelrohrauspuff, seiden-
matten Chrom-Akzenten und 19-Zoll-
Leichtmetallfelgen, die seine Kraft 
sicher auf die Straße bringen. Ein ech-
ter Power-SUV.

Sportliche Eleganz mit edlen Details
Weiches Leder, schwarzer Dachhim-
mel, Soft-Touch Materialien, ergono-
misches Cockpit – natürlich können 
wir Ihnen all das hier zeigen. Aber wie 

sich der Kia Sportage GT Line anfühlt, 
müssen Sie selbst erleben. Genießen 
Sie den Moment, wenn Sie die Hän-
de ans Sportlenkrad legen, das Leder 
unter den Fingern spüren, mit sanftem 
Druck aufs Aluminium-Sportpedal die 
Motorpower entfesseln.

Informationen in Echtzeit 
So machen Abenteuer Spaß

Routenplanung, Wetter, Staumeldun-
gen oder Radarfallen: Kia Connected 
Services liefern Ihnen auf dem 8-Zoll-
Display alle Daten, die Sie unterwegs 
brauchen. Aktuell und zuverlässig. 

Die Aktivierung erfolgt per Smartpho-
ne. Inklusive 7-Jahre-Navigationskar-
tenupdate, Live-Services und WiFi via 
Android AutoTM oder AppleTM Car 
Play5.

Sportliche Wohlfühlsitze 
beheizt, belüftet, bequem

Im Winter warm, im Sommer kühl: 
Dank der ergonomischen Sitze mit 
neun individuellen Einstellungen und 
Lendenwirbelstütze kommen Sie im-
mer entspannt an. Ob nach langer Au-
tobahnfahrt oder temperamentvol-
ler Kurvenstrecke über Land. Das gilt 

auch für Ihre Mitfahrer, denn die Rück-
sitze sind ebenfalls neigungsverstell-
bar.

Intelligentes Parksystem 
Stressfrei und sicher einparken

Auch das gehört zum Kia Sportage 
Fahrspaß: Das intelligente Parksystem 
(Smart Parking Assist System) erfasst 
die Parklücke, manövriert Sie ruckzuck 
hinein und wieder zurück auf die Stra-
ße. Sie brauchen nur Gangschaltung, 
Gas und Bremse zu bedienen.

Unser Qualitätsversprechen:
7–Jahre–Kia–Herstellergarantie*

Die üblichen 3 Jahre sind uns zu we-
nig. Schließlich wird jeder einzelne 
Kia nach höchsten Qualitätsansprü-
chen gefertigt. Deshalb bieten wir Ih-
nen eine umfassende Garantie für volle 
7 Jahre bzw. 150.000 Kilometer Lauf-
leistung an. Inklusive Garantie gegen 
Durchrostung, bei einigen Modellen 
bis zu 12 Jahre ohne Kilometergren-
ze! Und falls Sie sich entschließen, Ih-
ren Kia zu verkaufen, geht die Garantie 
auf den neuen Besitzer über – ein soli-
des Argument, das Ihnen einen höhe-
ren Erlös einbringen kann.

Der Kia Sportage - Genau darauf haben Sie gewartet!
* Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen 
Garantiebedingungen. Einzelheiten erfahren
Sie bei Ihrem Kia-Vertragshändler

Kia Sportage 1,6 GDI 2WD Vision mit Kom-
fort-Paket P3,  Außenfarbe: AA1 Infrarot, In-
nenausstattung: Stoff, Fernlichtassistent (High
Beam Assist HBA), Kia Kartennavigation 7“
Zoll Display, 7 Jahre Kia Kartennavigations-
update und Kia Connected Services, Einpark-
hilfe vorne und hinten akustisch, Sitzheizung
vorne und hinten (äußere Flächen), Spurhal-
teassistent mit visuellem und akustischem
Warnsignal und korrigierendem Lenkeingriff
(LKAS), LED Tagfahrlicht, Verkehrskennzei-
chenerkennung für Geschwindigkeitsbegren-
zung (SILF), 97 kW (132 PS), Schalt. 6-Gang,
Frontantrieb Motordaten: 97 kW (132 PS), 4
Zylinder, Schalt. 6-Gang, Frontantrieb, 1.591
ccm, Kraftstoffverbrauch innerorts: 8,6 außer-
orts: 5,6 kombiniert: 6,7 l/100km Super E10,
CO2-Emission kombiniert: 156 g/km, Euro 6,
Schadstoffgruppe 4, Plakettenfarbe Grün, Ef-
fizienzklasse: D, Neuwagen, Unser Preis:
23.990,- Euro, Autohaus Lütkemeyer GmbH,
Karl-Schurz-Str. 21, 33100 Paderborn, Tel.: 
05251-387660
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Audi A5 2.7 TDI DPF multitronic S-Line 
20Zoll, 1. Hand, EZ 08/2009, 75.900 km, Die-
sel, 140 kW (190 PS), Automatik, Unfallfrei, 
Hubraum 2698 cm³, Schadstoffklasse: Euro 5, 
HU: Neu, Farbe: Schwarz (Metallic), Nichtrau-
cher-Fahrzeug, Scheckheftgepflegt. Innenaus-
stattung: Bluetooth, Bordcomputer, Einpark-
hilfe (Vorne, Hinten, Kamera), Klimatisierung 
(Klimaautomatik), Navigationssystem, Sitz-
heizung, Tempomat, usw. Aussenausstattung: 
Elektr. Seitenspiegel, Sportfahrwerk, Leicht-
metallfelgen, Preis: 22.990,- Euro, Auto-
haus Igrek GmbH, Marienloher Str. 18, 33104 
Schloß Neuhaus, Tel.: 05254-930990

RENAULT Clio Grandtour 1,5 dCi 90 eco² 
„DeLuxe“, silber metallic, Komb. Verbrauch: 
3,6 l/100 km, Komb. Emission 95 g/km, 
EURO 6, EZ aus 11/15 mit 19.000 km, 66 kW 
inkl. NAVI, KA, RFK, GRA, Bruttolistenpreis: 
23.000,- Euro - Unser Angebot: 13.989,- 
Euro, RENAULT Gellermann GmbH, Ansprech-
partner Mario Pankoke, Bielefelder Str. 79, 
33104 Paderborn, Tel.: 05254-9909918

RENAULT Twingo 1,2 16V „Liberty“, weiß, 
Komb. Verbrauch: 5,1l/100 km, Komb. Emis-
sion 119 g/km, EURO 5, EZ aus 01/13 mit 
31.000 km, 55 kW inkl. eFSD, BC, ZV, eAS, 
NSW, Bruttolistenpreis: 12.000,- Euro - Un-
ser Angebot: 6.350,- Euro, RENAULT Geller-
mann GmbH, Ansprechpartner Mario Panko-
ke, Bielefelder Str. 79, 33104 Paderborn, Tel.: 
05254-9909918

Seat Leon ST FR Navi, Panoramadach, Kom-
bi, EU Neufahrzeug,  Benzin (E10-geeig-
net), 92 kW (125 PS), Schaltgetriebe, Hub-
raum 1395 cm³, 4/5 Türen, Schadstoffklasse: 
Euro 6, Farbe: Grau Metallic, Umweltplakete 4 
(Grün), Innenausstattung: Teilleder Schwarz, 
Ausstattung: Bluetooth, Bordcomputer, Ein-
parkhilfe (Vorne, Hinten, Kamera), Sitzheizung, 
Tempomat, Zentralverriegelung, Sportfahr-
werk, Dachreling, Elektr. Seitenspiegel usw. 
für 19.990,- Euro, ad Autodienst Elmar Krenz 
GmbH, Bielefelder Str. 23, 33104 Paderborn, 
Tel.: 05254-947997099

KFZ – Alles rund ums Auto
Automarkt

Zu verkaufen: Sommerreifen mit Felgen, 195x 
65 R15, 7mm, einmal gefahren, Tel.: 0172/ 
5866322

4 Hankook Reifen auf Alufelge, 5-Loch,215/55 
R 16, 97W radial Tubless, 70% Profil, 160 
Euro, Tel.: 0160/ 8513759

MAZDA CX-5 SKYACTIV-D 175 AWD Sports-
Line - Navi 1.Hd, Erstzulassung: 03.05.2016,  
Diesel, Kilometerstand: 20.650 km, 129 
kW (175 PS ), Farbe: Obsidiangrau Metal-
lic, ABS und Bremsassistent, Airbag (Sei-
tenairbags) vorn, Airbag Fahrer- und Bei-
fahrerseite, Kopfairbags vorne und hinten, 
Allradantrieb, Ausparkhilfe, elek.beheizb. Au-
ßenspiegel, elekt. Bremskraftverteilung, Die-
sel-Partikelfilter PMS, Dyna. Stabilitätskont-
rolle (DSC) + (TCS), Einparkhilfe vorne und 
hinten, elekt. Fensterheber, Freisprecheinrich-
tung, Geschwindigkeitsregelanlage, 6-Gang-
Schaltgetriebe, Grundausstattung CX-5, Isofix 
Kindersitzhalterung, Klimatisierungsautoma-
tik, Leichtmetallfelgen 19“, Licht: Adapt. Voll 
LED Lichtsystem, Motor Start/Stopp Knopf, 
Multi-Info-Display, elekt. Parkbremse, Radio: 
Mazda Audio-System 9 Lautsprecher,  Digi-
talradio-Tuner, Reifendruck-Kontrollsystem, 
Rückfahrkammera, Schlüssellose Zugangs- 
und Startsystem, Sitzheizung, Spurhalteas-
sistent-aktiv mit LAS, elekt. Wegfahrsperre, 
Zentralverriegelung mit Funk., i-stop Stopp/
Start-System, Preis: 28.490,- Euro (Mehr-
wertsteuer ist ausweisbar), Autohaus Vollmari 
GmbH, Greifswalder Str. 7, 33106 Paderborn, 
Tel.: 05251-17555

MAZDA 6 2.2 Kombi D175 Automatik Sports-
Line AH, Erstzulassung: 06.03.2013, Diesel, 
Kilometerstand: 38.700 km, Motorleistung: 
129 kW (175 PS), Farbe: Satinweiß Metal-
lic,  ABS und Bremsassistent, Airbag (Seite-
nairbags) vorn, Airbag Kopf-Schulter-Airbags 
vo. + hint., Airbag für Fahrer und Beifahrer-
seite, Alarmanlage mit Innenraumüberwa-
chung,  Außenspiegel elek. einstell. beheiz-
bar, Berganfahrassistent, Bremskraftverteilung 
(EBD), Dieselpartikelfilter DPF, Drehzahlmes-
ser, Dyna. Stabilitätskontrolle (DSC) + (TCS), 
Farb-Touchscreen 14,7 cm (5.8 Zoll), elekt. 
Fensterheber, Freisprecheinrichtung mit 
Sprachsteuerung, Geschwindigkeitsregelan-
lage: Cruisematic, 6-Stufen-Automatikgetrie-
be, Grundausstattung 6, Intelligentes Mazda 
Motor Stopp/Start, Klimaautomatik, Lenkrad: 
3-Speichen-Ledersportlenkrad, Schaltwippen 
am Lenkrad, Login, Mittelarmlehne im Fond, 
Mittelarmlehne vorn, verschiebbar, Multi-Infor-
mations-Display, Packet: Technik, Paket: Tou-
ring, Radio: BOSE Centerpoint Sound-System 
und Mazda Audio-System, Reifendruck-Kont-
rollsystem, Reserverad: Mobilitäts Kit, Räder: 
LM Felgen 19“ mit 225/45 R19, Rückfahrka-
mera, ISOFIX Kindersitzhalterungen, Wegfahr-
sperre, Zentral-/Doppelverriegelung m. Fernb., 
i-ELOOP Bremsenergierückgewinnung, An-
hängerkupplung, Geschwindigkeitsregelanla-
ge, Navigation: Mazda Navigationssystem mit 
TomTom-Technologie, Preis: 21.490,00 Euro 
(Mehrwertsteuer ist nicht ausweisbar (Diffe-
renzbesteuert §25a UStG)), Autohaus Vollmari 
GmbH, Greifswalder Str. 7, 33106 Paderborn, 
Tel.: 05251-17555

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 05.04.2017

Seat Altea Style Copa Ecomotive, EZ 
07/2011, 105.000 km, 77 kW (105 PS), 
Schaltgetriebe, Diesel, HU 07/2018, Hubraum 
1.598 ccm, 5-türer, ABS, Bluetooth, Bord-
computer, ESP, Einparkhilfe (Hinten), elek-
tr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, 
Freisprecheinrichtung, Garantie, Isofix (Kin-
dersitzbefestigung), Klimaautomatik, Leicht-
metallfelgen, Lichtsensor, MP3-Schnittstelle, 
Metallic, Multifunktionslenkrad, Navi, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Scheckheftgepflegt, Servo-
lenkung, Start/Stopp-Automatik, Tempomat, 
Tuner/Radio, Zentralverriegelung, 9.950 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Renault Clio IV Grandtour Luxe, EZ 12/2014, 
Unfallfrei, HU neu, Kombi, Kilometerstand 
38.500 km, Hubraum 1.461 cm³, 66 kW (90 
PS), Diesel, Automatik, Klimaautomatik, Ein-
parkhilfe hi., Farbe braun metallic, ABS, Blu-
etooth, Bordcomputer, elektr. Fensterheber/
Seitenspiegel/Wegfahrsperre, ESP, Freisprech-
einrichtung, Leichtmetallfelgen, Multifunktions-
lenkrad, Navi, Nichtraucher-Fahrz., Scheck-
heftgepflegt, Sitzheizung, Tuner/Radio, 12.950 
Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 
Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford B-Max 1,6 Aut.Titanium Navi PP vo+hi 
Wi-Paket, grau metallic, EZ 06/2014, Unfall-
frei, Kilometerstand 42.000 km, Hubraum 
1.596 cm³, 77 kW (105 PS), Benzin, E10-ge-
eignet, Automatik, HU neu, Klimaautomatik, 
Einparkhilfe vo. + hi., ABS, Bluetooth, Bord-
computer, elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/
Wegfahrsperre, ESP, Freisprecheinrichtung, 
Leichtmetallfelgen, MP3-Schnittstelle, Mul-
tifunktionslenkrad, Nichtraucher-Fahrzeug, 
Scheckheftgepflegt, Sitzheizung, Tuner/Radio, 
Zentralverriegelung, 12.950 Euro; Auto-Huse-
mann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Mein-
berg, Tel.: 05234-690730

4 Stahl-Autofelgen, Größe 6-J x 15, zu ver-
kaufen. Tel.: 05252/ 81604

Verkaufe 4 Volvo V40 Alufelgen 7J x 16 mit 
Michelin-Reifen 205/50. Profiltiefe ca. 5-6mm, 
haben knapp 20.000km gelaufen. Die Felgen 
sind in einem sehr guten Zustand, 420 Euro 
VB, Tel.: 0176/ 84646362

4 Sommerreifen Conti Eco Contact 5. 195/55 
R16 87H - Profiltiefe 6-7mm. FP 135 Euro, 
Bad Lippspringe, Tel.: 05252/ 973674

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205x 55/16, 
wie neu, nur 4000 km gel., gut ausgelagert, für 
360 Euro, Tel.: 05254/ 5546 Anrufbeantworter

Zu verkaufen Peugeot 106, Bj. 1998, 3 türig, 
206.000km gelaufen, TÜV 2015 abgelaufen, 
Motor in gutem Zustand, Preis VHB, Tel.: 
0163/ 9755353 oder 05272/ 390854
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KFZ – Alles rund ums Auto
Immer sicher unterwegs

Paderborn. Großes Interesse und vie-
le neugierige Blicke gab es bei der 
Präsentation der neuen BMW 5er Li-
mousine und des neuen MINI Count-
rymans, in den neu umgebauten Räu-
men im Autohaus B&K in Paderborn. 
Anfang Februar wurden die beiden 
neuen Modelle der Öffentlichkeit prä-
sentiert. Für zusätzliche Aufmerksam-
keit sorgte das digitale Gewinnspiel 
„BMW DisPLAY“, sowie eine Tombo-
la und Sammelaktion, die  zu Gunsten 
des „Ambulanten Hospizdienst St. Jo-
hannisstift e.V.“ veranstaltet wurde.
Ein Spendenscheck in Höhe von 1.111 
Euro wurde jetzt von Filialleiter Ul-
rich Kükenhöner und Teamleiter Klaus 
Meyer im Namen der B&K GmbH & 
Co.KG. an die Koordinatorin  Heike 
Bade und den stellvertretenden Vorsit-
zenden Wolfgang Specht, überreicht. 
B&K unterstützt die wunderbare Arbeit 
des Hospizdienstes besonders gern 
und ist sich sicher, dass die Spende 
bedarfsgerecht eingesetzt wird. Der 
„Ambulante Hospizdienst St. Johan-
nisstift e.V“ begleitet schon seit 1999 

sterbende Menschen und ihre Ange-
hörigen, unabhängig von Ihrer Religi-
onszugehörigkeit, Nationalität und Art 
der Erkrankung ehrenamtlich und kos-
tenfrei. Mehr Infos unter: www.hospiz-
dienst-paderborn.de
Ganz am Puls der Zeit und in seiner
Vorreiterrolle bestätigt, zeigt BMW mit 
der neuen BMW 5er Limousine stilsi-
chere Sportlichkeit des Designs, kraft-
volle BMW TwinPower Turbo Motoren,
innovative Vernetzungsmöglichkeiten
oder zahlreiche Fahrerassistenzsyste-
me wie beispielsweise den Driving As-
sistant Plus, welcher einen wichtigen
Schritt auf dem Weg zum autonomen 
Fahren darstellt.
Bei der Präsentation wurde die BMW 
5er Limousine von Interessenten re-
gelrecht umschwärmt – und diese
wurden nicht enttäuscht. Bei B&K ist
jederzeit eine Probefahrt möglich. Wer
allerdings  auf das neue Touring Mo-
dell warten möchte, muss sich noch 
bis zum 20. Mai gedulden.

www.bundk.de

Autohaus B&K 
überreicht Spendenscheck

v.l.n.r.: U.Kükenhöner (B&K), H. Bade und W. Specht, K.Meyer (B&K)

Selbst wenn die Winterreifensaison 
noch nicht passé ist: jetzt ist die bes-
te Zeit, sich um die Sommerreifen zu 
kümmern. Die Experten von DEKRA 
sagen, wann neue Reifen sinnvoll sind 
und was beim Kauf zu beachten ist.
Jeder hofft, dass die Sommerreifen 
des Vorjahres noch eine Saison halten, 
doch viele Autofahrer müssen sich im 
Frühjahr mit dem Gedanken an einen 
Satz neuer Reifen anfreunden, zum Bei-
spiel, wenn sich das Profil der alten der 
Verschleißgrenze nähert.
„Wenn Reifen noch eine Profiltiefe um 
die drei Millimeter aufweisen, ist das 
anhand der Vorschriften noch nicht zu 
beanstanden – die gesetzliche Mindest-
profiltiefe beträgt 1,6 Millimeter. DEKRA 
empfiehlt trotzdem den Kauf von neuen 
Reifen, denn die Fahreigenschaften vor 
allem bei Nässe lassen mit abnehmen-

der Profiltiefe deutlich nach“, erklärt 
Christian Koch, Reifensachverständi-
ger bei DEKRA. „Das bedeutet schlech-
tere Nässehaftung in Kurven, längere 
Bremswege und früher einsetzendes 
Aquaplaning. Ein Reifen mit einer höhe-
ren Profiltiefe bietet daher deutliche Si-
cherheitsreserven.“
Ein weiteres Kriterium für den Kauf neu-
er Reifen ist das Alter der aktuellen. Ab 
einem Alter über sieben Jahren steigt 
das Ausfallrisiko, dann sollte sich auf 
jeden Fall ein Fachmann die Reifen ge-
nau anschauen. Wie viele Jahre die 
Reifen auf dem Buckel haben, können 
Autofahrer an der vierstelligen DOT-
Nummer auf der Reifenseitenwand ab-
lesen. Die Bezeichnung „1510“ zum 
Beispiel bedeutet, dass der Produkti-
onszeitraum des Reifen in der 15. Ka-
lenderwoche des Jahres 2010 liegt. Ein 

so gekennzeichneter Reifen wäre also 
im Frühsommer 2017 bereits sieben 
Jahre alt. Weiter ist zu prüfen, ob die 
Profilrillen oder die Seitenwände des 
Reifens Risse, größere Schnitte oder 
Schrammmarkierungen zeigen. In die-
sem Fall führt an neuen Reifen kein 
Weg vorbei.
Grundsätzlich ist es von Vorteil, sich 
frühzeitig um die neue Bereifung des 
Fahrzeugs zu kümmern. „Wer zeitig 
dran ist, hat den Vorteil, dass im Han-
del in der Regel noch sämtliche Größen 
und Marken verfügbar sind. Auch gibt 
es dann noch genügend freie Termine 
für den Reifenwechsel“, sagt Christi-
an Koch.
Eine Orientierungshilfe für den Kauf 
bietet ergänzend zu Tests in Fachpres-
se und Automobilclubs auch das 2012 
eingeführte Reifenlabel. „Dabei soll-

Jetzt um Sommerreifen kümmern: Mehr Profil – mehr Sicherheit
te der Wert für Nassbremsen/Nassgriff 
ausschlaggebend sein. Diese Eigen-
schaft ist für die Fahrsicherheit von ho-
her Bedeutung. Nach Möglichkeit soll-
te der Verbraucher nur Reifen mit einer 
Nasseinstufung von A oder B wählen“, 
rät der Reifensachverständige. Dane-
ben gibt das Label Hinweise in Sachen 
Kraftstoffeffizienz und Geräuschent-
wicklung des Reifens.
Ob man zu breiteren Reifen greift, ist 
letztlich eine Frage des persönlichen 
Geschmacks. Für Breitreifen sprechen 
– neben der Optik – ein besseres Kur-
venverhalten und ein kürzerer Brems-
weg. Dagegen sprechen Fahrkomfort, 
Verbrauch, Aquaplaning und Preis.
Autofahrer sollten auch daran denken, 
neu montierte Räder nach 50 Kilome-
tern Fahrt auf festen Sitz zu prüfen. Zu-
dem empfiehlt es sich, neue Reifen vor-
sichtig einzufahren. Auf der Lauffläche 
von brandneuen Neureifen befinden 

sich noch Trennmittelreste aus der Rei-
fenproduktion, weshalb der volle Grip 
erst nach rund 200 bis 300 Kilometern 
erreicht wird. „Und selbst danach darf 
der Reifen keinesfalls in Vergessenheit 
geraten“, warnt Koch. „Alle Fachleu-
te empfehlen nicht zuletzt aus Sicher-
heitsgründen eine regelmäßige Kontrol-
le vor allem des Fülldrucks.“ 

DEKRA empfiehlt 

mindestens drei Millimeter 

Profil an Sommerreifen

Reifen ab sieben Jahren 

austauschen

Wichtig beim Kauf: 

Verhalten bei Nässe

txn. Auch vorsichtige Autofahrer sind 
bei Rollsplit oder kleinen Steinchen auf 
der Fahrbahn von der Gefahr des Stein-
schlags betroffen. Dieser kann Fahr-
zeuglack und Scheiben beschädigen. 

Doch auch wenn der sichtbare Scha-
den im Glas nur klein ist, sollten Auto-
fahrer die beschädigte Stelle möglichst 
bald ausbessern lassen. Denn die Wind-
schutzscheibe ist während der Fahrt 

starken Belastungen ausgesetzt, sodass 
Risse schnell größer und dann zur ernst-
haften Gefahr werden.„Für Glasschäden 
ist die Kfz-Teilkaskoversicherung zu-
ständig“, weiß Thiess Johannssen von 
den Itzehoer Versicherungen. „Hierzu 
zählen auch Außenspiegel, Scheinwer-
fer und Rückleuchten - die dazugehöri-
gen Glühbirnen jedoch nicht.“ Kleinere 
Steinschläge in der Frontscheibe wer-
den von den Profis in der Werkstatt 
meist mit einem speziellen Harz ausge-
bessert. Vorsicht ist geboten, wenn sich 
der Steinschlag im Sichtfeld des Fahrers 
oder im Randbereich befindet: Hier ist 
reparieren verboten. Um bei der nächs-
ten Hauptuntersuchung (HU) eine Pla-
kette zu bekommen, muss dann erst die 
gesamte Scheibe ausgetauscht werden.

Glasbruch: Welche Versicherung zahlt?
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Frühlingserwachen mit 
Suberg’s ü30 Party
Gewinnen Sie 5x2 Karten

Lassen Sie uns Ihre Frühlingsgefühle entfachen. Wir verlosen 5x2 
Karten an unsere Le-ser/innen. Am 01. April zelebrieren wir unsere 
Suberg’s ü30 Party in der Paderhalle ab 20:00 Uhr.
Freunde, Paare oder Cliquen fi nden auf Suberg’s ü30 Party genau die 
richtige Atmosphäre um den Samstagabend gemeinsam stimmungs-
voll zu genießen. Die Gäste können den Alltag hinter sich lassen und in 
das unbeschwerte Disco-Feeling auf Suberg´s ü30 Party eintauchen. 
Tolle Leute im richtigen Alter feiern, tanzen, fl irten und haben viel Spaß. 
Paare, Gruppen und Singles genießen das stilvolle Ambiente und eine 
Party die auf ihre Generation zugeschnitten ist – alles ist hier möglich!
Auf den einzelnen Tanzfl ächen, wie der „Chartbreaker“, „Discofox“, 
„Oldie-Hits“ oder „Clubsounds“ kann zu Ed Sheerans „Shape of 
you“, David Bowies „Let‘s Dance“, EDXs „Show me Love“ oder An-
drea Bergs „Du hast mich 1000 mal belogen“ ausgelassen getanzt, 
gefeiert, gelacht, gesmalltalkt, gefl irtet und vielleicht sogar die Liebe 
des Lebens getroffen werden - die Musikpalette ist nicht nur vielfältig, 
sondern verspricht auch ein Ausgehvergnügen von seiner schönsten 
Seite. Die Paderhalle taucht in eine traumhafte Atmosphäre mit moder-
nen Licht- und Soundsystemen und wird somit zu einem Garant eines 
rundum gelungenen Abends. 

Wer Karten zu diesem Event der besonders schönen Art gewinnen 
möchte, der schickt eine Postkarte an:

Redaktion HEGGEMANNMEDIEN 
Stichwort „Suberg`s Ü30 Party“
Burgstr. 2  ·  33175 Bad Lippspringe
Mit Angabe der Telefonnummer. Einsendeschluss: 27.03.2017 
Das Losverfahren entscheidet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Karten und Informationen für Suberg‘s ü30 Party am 01.04.2017 ab 
20.00 Uhr in der Paderhalle Paderborn gibt es unter www.mehr-als-
eine-party.de, bei Ticket Direct, beim Paderborner TicketCenter und 
bei allen bekannten CTS-VVK-Stellen zum Preis von 14,- Euro. An 
der Abendkasse können die Tickets für 15,- Euro erworben werden. 
Einlass ab 27 Jahren.

Der Bad Lippspringer 
Einkaufsgutschein 
D B d Li i

Bummeln und Einkaufen 
von Park zu Park

In der Spadaka Bad Lippspringe erhältlich!

B

Die Geschenkidee!

Einzulösen bei über 60 Mitgliedsfi rmen der Werbegemeinschaft Bad Lippspringe.

 Individuell
& originell!

Der Wert 
wird von Ihnen 

festgelegt! 

Bad Lippspringe. Der Generationen-
wechsel bei der Westkompanie des 
Bürgerschützenvereins Bad Lippsprin-
ge geht weiter. Im Forum Maria Ma-
ter der St. Mariengemeinde Bad Lipp-
springe konnte Hauptmann Magnus 
Wille die Jahreshauptversammlung 
am 03. März 2017 um 20:00 Uhr er-
öffnen. Nach Totenehrung und Geneh-
migung des Protokolls durch die Ver-
sammlung, folgte der Kassenbericht 
von Verwaltungsleutnant Benedikt 
Hildmann. Im Anschluss bat Kassen-
prüfer Burkhard Stiehm, der Hildmann 
sowie dem engen Vorstand der West-
kompanie eine einwandfreie Kassen-
führung bescheinigte, um Entlastung 
des Vorstands. Diese folgte einstim-
mig. 
Nach einem Imbiss folgte der Höhe-
punkt der Jahreshauptversammlung, 
denn es standen einige Wahlen auf 
dem Programm: Oberleutnant Thomas 
„Lütten“ Thiele, stellte sich nach 15 
Jahren Vorstandsarbeit nicht mehr zur 

Wahl und wurde mit langanhaltendem, 
stehendem Applaus aus seinem Amt 
entlassen, allerdings nicht ohne die Er-
nennung zum Oberleutnant der Reser-
ve durch Hauptmann Magnus Wille. 
Der Vorstand war vorbereitet und prä-
sentierte einen Nachfolgekandidaten, 
der anschließend von den anwesenden 
Mitgliedern gewählt wurde: Benedikt 
Hildmann (32 Jahre), seit 2014 Ver-
waltungsleutnant, folgt Thomas Thie-
le im Amt des Oberleutnants. Auch für 
seine Nachfolge hatte der Vorstand ge-
sorgt: Der Versammlung wurde Kons-
tantin Thiele (27 Jahre) als neuer Ver-
waltungsleutnant vorgeschlagen und 
anschließend einstimmig gewählt.
Hauptfeldwebel Daniel Meier (28 Jah-
re) wurde für weitere 2 Jahre im Amt 
bestätigt. Meinolf Pöttner, der 26 Jah-
re lang Fahnenoffizier der Westkom-
panie war, stellte sich nicht mehr zur 
Wahl. Mit ihm verliert die Westkom-
panie einen sehr erfahren Fähnrich, 
der ebenfalls mit viel Applaus bedacht 

und umgehend zum Fähnrich der Re-
serve ernannt wurde. Als Nachfolger 
wurden mit Lukas Bee (19 Jahre) und 
Theo Deipenbrock, der zuvor bereits 
aushilfsweise die Kompaniefahne ge-
tragen hatte, zwei neue Fahnenoffizie-
re gewählt.
Der neue Bierfeldwebel heißt Micha-
el Pauli. Er tritt die Nachfolge von Uwe 
Externest an. Feldwebel Bernd Kretz-
schmar und Norbert Welz, die Unter-
offiziere Christian Böning, Raffael Flen-
der und Robert Koschorrek wurden in 
ihren Ämtern bestätigt. Zu neuen Un-
teroffizieren wurden Philipp Kilian und 
Pascal Hengst ernannt. Graham Kir-
by, der 3 Jahre lang die Funktion des 
Schmückfeldwebels bekleidet hatte, 
stellte sich nicht mehr zur Wahl. Diese 
Funktion konnte nicht neu besetzt wer-
den und wird zunächst von den Leut-
nanten z.b.V. aus dem engen Vorstand 
ausgeführt. Hauptmann Wille bedank-
te sich noch einmal bei allen ausge-
schiedenen Vorstandsmitgliedern und 
gratulierte allen Neugewählten.
Im Anschluss überreichte Hauptfeld-
webel Daniel Meier Urkunden und 
Schießnadeln des Kompanieschießens 
an erfolgreiche Schützenbrüder. Er-
folgreichster Schütze war einmal mehr 
Christoph Klare mit 146 Ringen, der 
dafür den Kompaniepokal erhielt. Da-
niel Meier erhielt für seine 145 Ringe 
als bester U30-Schütze den Jungs-
chützenpokal. Den Abschluss bildeten 
Veranstaltungshinweise für das Jahr 
2017 durch Hauptmann Magnus Wil-
le, Oberst Josef Thöne und Oberstleut-
nant Dirk Lappe, ehe die Versammlung 
beendet wurde und gemütlich aus-
klang.

JHV bei der Westkompanie 
Thomas Thiele mit viel Applaus verabschiedet

Der aktuelle Vorstand der Westkompanie v.li.: Mathias Wiemann, Daniel Meier, 
Konstantin Thiele, Benedikt Hildmann, Magnus Wille, Andreas Wiemann, Ralf 
Thiele, Dominik Wille

Bad Lippspringe. Zur nächsten Kultur-
veranstaltung der Stadt Bad Lippsprin-
ge haben sich drei ganz besondere 
Künstler angekündigt: Sängerin Baby-
lonia, Sänger, Keyboarder und Gitar-
rist Detlef Jakobsmeyer sowie Sänger, 
Gitarrist und Bassist Christof Rosikon 
alias „Mrs. B. & D.C.“. Am Freitag, 24. 
März, spielt das Musiker-Trio im Raum 

Parkblick des Kongresshauses in Bad 
Lippspringe.
Die Besucher dürfen sich auf ein aus-
gewähltes Programm mit Evergreens, 
Folk-, Pop-, Blues-, Jazz- und Rock-
songs freuen. „Wichtig ist uns einfach 
der Spaß an der Musik, da wir die Lie-
der selbst arrangieren und ihnen teil-
weise eine völlig neue Rhythmik ver-

passen“, so Detlef Jakobsmeyer. 
Entstanden ist ein speziell zugeschnit-
tenes Programm für Stadtfeste, Emp-
fänge, Gartenpartys, Festivals und 
öffentliche Konzerte im ganzen Bun-
desgebiet. 
Das Konzert im Kongresshaus be-
ginnt um 19.30 Uhr (Eingang über den 
Haupteingang). 
Der Eintritt für die Veranstaltung ist 
wie immer kostenfrei. Weitere Infor-
mationen zu den Kulturveranstaltun-
gen gibt es bei der Tourist-Informati-
on in der Lange Straße 6 unter Telefon 
05252/97700 oder unter www.bad-
lippspringe.de.

Konzert mit Mrs. B. & D.C.
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FIT & AKTIV
- Anzeige -

Mit Schwung in die reifen Jahre ...

SENIORENBEIRAT
informiert  

Am ersten Mittwoch eines jeden Mo-
nats findet ab 15 Uhr die öffentliche 
Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt 
Bad Lippspringe im Haus Hartmann 
(hinterer Eingang), 1. Etage (Aufzug 
vorhanden)  statt. Sie beginnt mit ei-
ner Sprechstunde für alle Bürgerinnen 
und Bürger. Besucher und Personen, 
die an einer aktiven Mitarbeit Interesse 
haben, sind jederzeit herzlich willkom-
men. Kontaktperson: Jürgen J. Half, 
Telefon: 05252/ 938167 + E-Mail: ju-
ergenhalf@gmx.de 

NEUERÖFFNUNG
 EINER TAGESPFLEGE

... ab 
01. April 2017 

Haus St. Elisabeth
Ansprechpartnerin: Frau Josephs
Tegelweg 17
33102 Paderborn
Tel.: 0 52 51 / 15 09 10
Fax: 0 52 51 / 15 09 20
elisabeth.paderborn@vka-ev.de
www.vka-ev.de

INFOABEND
Infoabend zum Pflegestärkungsgesetz

Am 23. März lädt der AWO Betreuungsverein gemeinsam mit dem 
Betreuungsverein der Diakonie zu einem Informationsabend rund 
um das neue Pflegestärkungsgesetz in das Mehrgenerationenhaus 
AWO Leo, Leostraße 45. Ab 18.00 Uhr informiert Jana Mirk, Pfle-
gedienstleiterin des „AWO Pflegeservice zuhause“, unter anderem 
über das Leistungsspektrum, die Beantragung verschiedener Hil-
fen und Neuerungen des neuen Gesetzes. 

Die kostenlose Veranstaltung richtet sich an ehrenamtliche Betreu-
er, ist aber offen für alle Interessierten. Anmeldung unter 05251/ 
699960 oder 05251/500244. 

Kreis Paderborn. Das Deutsche Rote 
Kreuz, Kreisverband Paderborn bie-
tet vom 01. Mai bis zum 14. Mai eine 
Seniorenfreizeit in Baabe auf der In-
sel Rügen an. Diese DRK-Seniorener-
holung soll helfen, Entspannung, Ab-
wechslung und Abstand vom Alltag zu 
finden und viele neue Eindrücke zu ge-
winnen. Das gelingt besonders gut in 
der komfortabel ausgestatteten "Ur-
laubsresidenz" des Vier-Sterne-Hotels 
"Baabe". Die Promenade und der Ost-
seestrand lassen sich in wenigen Geh-
minuten vom Hotel aus erreichen. Die 
hauseigene Massage- und Bäderpraxis 
bietet Raum für Wellness.
Im Reisepreis sind neben der Hin- 
und Rückfahrt im modernen Reisebus 

Halbpension, Kurtaxe, Unfall-, Haft-
pflicht- und Insolvenzversicherung 
sowie ein vom DRK gestaltetes um-
fangreiches Unterhaltungsprogramm 
enthalten.
Das DRK legt besonderen Wert auf ge-
zielte, individuelle Betreuung der Rei-
seteilnehmer, die von der Abreise bis 
zur Rückkehr durch ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer begleitet wer-
den.

Weitere Auskünfte zum Reisever-
lauf erteilt Frau Regina Seiler (05251) 
13093-23 (vormittags und am Don-
nerstagnachmittag). Aktuelle Informa-
tionen auch im Internet unter www.
drk-paderborn.de.

Betreute Seniorenreise des DRK
führt nach Baabe auf Rügen

Paderborn. Wo kommen mehr Men-
schen ums Leben, im Haushalt oder 
im Straßenverkehr? Die eigene Woh-
nung ist der gefährlichere Ort! Insbe-
sondere für Senioren. Wer sich aber 
zum Beispiel mit dem Malteser Haus-
notruf absichert, kann auf schnelle 
und in vielen Fällen lebensrettende Hil-
fe hoffen.  
10.000 Menschen sterben in Deutsch-
land pro Jahr bei Unfällen im Haus-
halt. Das belegt die jüngste Erhebung 
der Minijob-Zentrale auf der Grundlage 
der Daten der statistischen Landesäm-
ter. Das Risiko eines tödlichen Unfalls 
ist demnach im Haushalt fast dreimal 
so hoch wie im Straßenverkehr. 2015 
starben 3459 Menschen  im Straßen-
verkehr, bei Unfällen im Haushalt hin-
gegen 9815 Menschen – fast 800 
mehr als im Vorjahr.
Das  Robert-Koch Institut schätzt,  
dass die Deutschen rund 3,15 Millio-
nen Mal pro Jahr stürzen. Bei 8 von 
10 tödlichen Unfällen im Haushalt sind 
Stürze die Ursache, sonst oft Brände 
oder Vergiftungen. 
Die Zahl tödlicher Hausunfälle wächst 
seit 2007 Jahr für Jahr. „Kein Wunder, 
die Deutschen werden immer älter“, 
sagt Diözesanarzt Albert Bosserhoff. 
„Vor allem Senioren sind zu Hause ge-
fährdet. Sie leben häufig allein und mit 
dem Alter nimmt die Gebrechlichkeit 
zu. Daher werden sie bei Unfällen im 
Haushalt vielfach erst spät gefunden, 
wenn sie sich nicht mehr selbst helfen 
konnten. Ihr Klopfen und Rufen wur-
de überhört.“ Zu den Unfällen kom-
men noch die viel häufigeren lebens-
gefährlichen Erkrankungen. Auch hier 
ist schnelle Hilfe notwendig. Bei Herz-
infarkt, Schlaganfall, Lungenembolie 
zählt jede Minute. 
Albert Bosserhoff: „Grundsätzlich gilt: 
Je länger es dauert, bis Hilfe eintrifft, 
desto gravierender sind die Folgen für 
die Senioren: Lange Bettlägerigkeit im 
Krankenhaus, eine monatelange Reha-
bilitation. Viele ältere Menschen kom-
men leider nicht mehr in die Selbst-
ständigkeit zurück.“ Gehhilfen oder ein 
Rollator werden nötig.  In einigen Fäl-
len muss die Wohnung aufgegeben 
werden. Die wichtige Unabhängigkeit 

wird geringer.
Wer an den Hausnotruf  angeschlos-
sen ist, ist im Vorteil. Mit dem roten 
Alarmknopf am Handgelenk oder an 
der Halskette kann jedermann auch 
dann Hilfe herbeirufen, wenn das Te-
lefon nicht in Reichweite ist.  Wenn es 
brennt, alarmiert der angeschlossene 
Rauchmelder automatisch die Haus-
notruf Zentrale. Diese schickt dann so-
fort die Feuerwehr.
Die Malteser Hausnotrufzentrale ist an 
365 Tagen im Jahr rund um die Uhr 
besetzt. Mit der hoch sensiblen Frei-
sprechanlage im Hausnotrufgerät kön-
nen die Helfer sofort mit den Senioren 
sprechen, auch dann, wenn sie ent-
fernt vom Gerät in einem Raum liegen. 
Falls sich in der Wohnung niemand 
meldet, alarmiert die Zentrale Helfer 

oder den Rettungsdienst. Der Basis-
dienst kostet 25 Euro im Monat. Bei 
Senioren mit Pflegestufe übernimmt 
die Pflegekasse häufig die Kosten. Wer 
die Variante „Komplettsicherheit“ (44 
Euro/Monat) bucht, dem steht zusätz-
lich rund um die Uhr ein qualifizierter 
Hintergrunddienst zur Verfügung. Die-
ser leistet persönliche Hilfe vor Ort, be-
wahrt für die schnelle Öffnung der Tür 
im Notfall einen Wohnungsschlüssel 
sicher auf.  Die Dienstleistungen sind 
monatlich kündbar. 
Schon über 100.000 Senioren nutzen 
den Malteser Hausnotruf für ihre Si-
cherheit und Unabhängigkeit. 36.020  
Mal haben die Malteser Helfer 2016 
den Rettungsdienst gerufen. Das ge-
schah zwischen 10 und 60 Sekunden 
nach Drücken des Alarmknopfes.

Hausnotruf - damit Unfälle nicht tödlich enden

Albert Bosserhoff ist Diözesanarzt 

der Malteser in Paderborn
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Bad Lippspringe. Im Mittelpunkt der 
diesjährigen Generalversammlung der 
katholischen Landjugendbewegung 
Bad Lippspringe standen der Rückblick 
auf das vergangene Jahr und die Wah-
len zum Vorstand. Der Rückblick auf 
das vergangene Jahr 2016 enthielt Akti-
vitäten verschiedenster Art. Höhepunk-
te waren die Ausrichtung des alljährli-
chen Osterfeuers, welches sich wieder 
großer Beliebtheit erfreuen konnte, die 
Teilnahme an den Karnevalsumzügen 
in Paderborn und Scharmede mit dem 
vereinseigenen Karnevalswagen im 
passenden Landesgartenschaumot-
to und auch das neu ins Leben geru-
fene Familienfest unter dem Maibaum 
zusammen mit dem Förderverein der 
Landesgartenschau. Nach 4 Jahren als 
Vorsitzender der KLJB Bad Lippspringe 
verabschiedete sich Rainer Tofall aus 
der aktiven Vorstandsarbeit und wurde 
durch seinen Bruder Jens Tofall abge-
löst, welcher von der Mehrheit der Ver-
sammlung zum neuen 1. Vorsitzenden 
gewählt wurde
Des Weiteren standen turnusgemäß 
die Wahlen zum Vorstand an. Zur Wahl 
stand das Amt des Hüttenwarts, hier 
wurde Marc Schmidt für zwei weite-
re Jahre von der Versammlung wie-
dergewählt. Auch Getränkewart Maik 
Güsen wurde nach zwei Jahren ehren-
amtlicher Vorstandsarbeit in seinem 
Amt bestätigt und für zwei weitere Jah-
re wiedergewählt. Julian Schmidt wur-
de von der Versammlung, für ein Jahr 
als Beisitzer in den Vorstand der KLJB 

Bad Lippspringe gewählt. Zuletzt stand 
noch die Wahl zum Kassierer an, in der 
Thiemo Ludmann auch für zwei weite-
re Jahre von den anwesenden Mitglie-
dern gewählt wurde.
Das Osterfeuer wird auch in diesem 
Jahr wieder von der KLJB ausgerichtet 
und findet am Ostersonntag, 16. April 
2017 statt. Es wird wie in den vergan-
genen Jahren am kleinen Lindenweg 
oberhalb der Lindenkapelle entzündet. 
Die Annahme von Grünschnitt findet an 
den beiden Samstagen 01. April und 8. 
April in der Zeit von 9 bis 13 Uhr statt. 
Gegen eine kleine Spende kann hier 

Baum- und Strauchschnitt abgege-
ben werden. Großmengen an Schnitt-
gut kann die KLJB abholen, hierfür ist 
jedoch eine telefonische Rücksprache 
und Anmeldung bis spätestens zum 
09. April unter Tel. 015156639214 
(werktags ab 17:30 Uhr) notwendig. 
Die KLJB bedankt sich ausdrücklich 
bei allen Helfern und Gönnern, die den 
Verein im vergangenen Jahr tatkräftig 
unterstützt haben und ohne deren Hil-
fe die Aktionen nicht möglich gewe-
sen wären. 
Nähere Informationen zu den Aktivitä-
ten unter www.kljb-badlippspringe.de.

Generalversammlung der KLJB Bad Lippspringe

v. l.: Vordere Reihe: Rabea Urban,Marc Schmidt, Viktoria Strate, 

Jens Tofall, Maik Güsen; Hintere Reihe: Jannik Sanftenberg, Chris-

tian Tasche, Marius Bee, Thiemo Ludmann, Julian Schmidt 

Bad Lippspringe. 2016 war für Odins 
Filmtheater ein „mittelprächtiges Ki-
nojahr“ mit 2506 Zuschauern. So 
lautet das Fazit der jüngsten Jahres-
hauptversammlung des Trägervereins. 
Vorsitzender Ottokar Fischer und alle 
fünf Vorstandsmitglieder wurden ein-
stimmig von der Versammlung wieder-
gewählt. Stellvertreter Reinhard Brock-
mann dankte dem Vorsitzenden und 
Schatzmeisterin Manuela Fischer für 
den mit Abstand umfangreichsten Ar-
beitseinsatz aller Vereinsmitglieder.
„Ein ganzes halbes Jahr“  war im ver-
gangenen Jahr der bestbesuchte Film 
mit vier Vorstellungen und 273 Zu-
schauern. Auch Platz zwei „Ich bin 
dann mal weg“ (266 Besucher) war die  
Verfilmung  eines Bestsellerromans. 
Platz drei und vier im  hausinternen  
Ranking belegten „Willkommen bei 
den Hartmanns“ und „The Revenant – 
Der Rückkehrer“. Neben den regulären 
Vorstellungen immer freitags und mitt-

wochs gab es sieben Sonderveranstal-
tungen. Allein zum Warten aufs Christ-
kind, diesmal mit Petterson und Findus,  
kamen 93 Zuschauer.
2015 war Odins Filmtheater nach der 
Umrüstung auf Digitaltechnik am 13. 
April wieder eröffnet worden. In den 
verbleibenden achteinhalb Monaten bis 
zum Jahresende wurden 2337 Besu-
cher in 97 Vorstellungen gezählt. Das 
volle Kinojahr 2016 kam auf insgesamt 
2506 Zuschauer  in 111 Vorstellungen.
Für die deutschen Kinos insgesamt war 
2016 kein gutes Jahr. Die Gesamtbe-
sucherzahl von 121 Millionen lag deut-
lich unter dem Vorjahr mit 139 Milli-
onen.  Branchenkenner bemängeln, 
dass es 2016 an den ganz großen 
Kassenschlagern mangelte. Der bes-
te deutsche Film, „Willkommen bei den 
Hartmanns“ erreichte bundesweit 3,6 
Millionen Zuschauer. Zum Vergleich: 
„Honig im Kopf“ wollten 2014/15 mehr 
als 7,2 Millionen Menschen sehen.

2.506 Kinobesucher 2016 
in Odins Filmtheater

„Willkommen bei den Hartmanns“ bester Film

LLLLaaannnddeessgaarrrrttttenscchhauuuga
Bad Lippspringe

NNNNuuuurrr noch 21 Tage bis zzur
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Vorgestellt: Gewerbegebiet Dören & Benhauser Feld

www.reisemobile-bajohr.de

Ankauf-Verkauf
Gastest
Caravan

oder Mobile
35,00 Euro

Steubenstr. 27
33100 Paderborn

Termin unter

0172 86 155 36

Die Gewerbegebiete Dören und Ben-
hauser Feld in Paderborn haben gute 
Verkehrsanbindungen. Sie sind mit 
Fahrrad, Bus und Auto gut erreich-
bar und nicht nur bei Paderbornerin-
nen und Paderbornern sehr beliebt. 
Aus dem ganzen Kreis zieht es täg-
lich viele Menschen in diese Gewerbe-
gebiete, die direkt aneinander grenzen 
und in dem neben guten Fachgeschäf-
ten auch viele Dienstleister, bekann-
te Handwerksbetriebe sowie produzie-
rendes Gewerbe zu finden sind. Das 
Sortiment an Waren und Dienstleistun-
gen ist vielfältig.

Vom Großmarkt über Autohäuser, 
Fachhändler fürs Handwerk bis hin 
zu Möbelhäusern finden treue Kun-
den schon seit vielen Jahren regelmä-
ßig den Weg in diesen Teil der Pader-
borner Stadt.

Auf diesen Seiten stellen wir Ihnen ei-
nige dieser Betrieb vor. Beispielswei-
se „Reisemobile Bajor“, die vielfältige 
Welt der Wohnmobile ist die große Lei-
denschaft des Unternehmens. Mit ei-
ner langjährigen Erfahrung und ge-
zielten Schulungen der Firma Hymer 
werden hier gebrauchte Fahrzeuge 
wieder aufbereitet. Auch in Sachen 
Gasprüfung sind Sie hier an der rich-
tigen, kompetenten Adresse.

Die Firma HALLOCAR punktet mit Pro-
fi-Ideen rund ums Auto. Sie wurde 
1992 von Michael Matzel als Kraft-
fahrzeugteile- und Zubehörhandel ge-
gründet. Grundstein für den Erfolg des 
Unternehmens war der Vertrieb von 

Sonderzubehör, Reifen, Tuning- und 
Ersatzteilen ausschließlich in Erstaus-
rüsterqualität zu günstigen Preisen. Im 
Jahr 1999 zog man in das Gewerbege-
biet Benhauser Feld und erweiterte das 
Angebot um eine Service-Werkstatt, in 
der heute Kraftfahrzeug-Meister  Timo 
Jonas die Leitung hat.

Metallbau Spieker ist Handwerksbe-
trieb in der 5ten Generation. Der Be-
trieb wurde 1873 von Anton Spieker 
gegründet. Udo Spieker, Meister im 

Schlosser-Handwerk erweiterte den 
Betrieb, indem er, zum bislang aus-
geführten Stahlbau und Schlosse-
rei, auch den Leichtmetall- und Alu-
miniumbau angliederte. Zum 100. 
Geburtstag der Firma, am 7. Juni 
1973,siedelte der Betrieb in den Neu-
bau an der Otto-Stadler Straße um. In-
novation und Erfahrung sind hier eine 
gute Mischung und stehen für Erfolg.
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Vorgestellt: Gewerbegebiet Dören & Benhauser Feld

Hinter der Firma Glas Ideal steht ein 
Familienunternehmen, welches schon 
im Jahr 1959 von Stefan Ewers ge-
gründet wurde. Allerdings handelte es 
sich damals um einen Malerbetrieb. 
Eine große Nachfrage an Bleivergla-
sungen führte dazu, dass das Unter-
nehmen sich zu einer Glaserei wan-
delte. Ab 1991 wurde der Betrieb von 
Sohn Peter Ewers geführt, der nach 
der Meisterprüfung zum Maler und La-
ckierer auch die zum Glasermeister 
ablegte. Dagmar Ewers und auch sein 
Sohn, als gelernter Glaser tragen heu-
te zum Erfolg des Familienunterneh-
mens bei.

Seit über 30 Jahren steht auch der 
Name Wolfgang Fischer im Bereich 

Kommunikation und Elektro-Service 
für gute Arbeit und Erfolg. Der Meis-
terbetrieb hilft in den Bereichen Elek-
troinstallationen, Telefonanlagen, Netz-
werktechnik und Sat-Anlagen. Auch 
wenn es um die Reparatur oder den 
Service für Elektro-Fussbodenheizun-
gen geht, finden Sie hier den richtigen 
Ansprechpartner. 

Forbo Flooring Systems ist ein globa-
ler Anbieter hochwertiger Bodenbelä-
ge für das Objektgeschäft sowie für 
Wohnräume. Das breite und attrakti-
ve Produktangebot des Unternehmens 
reicht von umweltfreundlichem Lin-
oleum, hochwertigen Vinylbodenbe-
lägen, Sauberlaufsystemen, Teppich-
fliesen, Nadelvliesbelägen und Flotex, 
dem waschbaren Textilboden bis hin 
zu Bauklebstoffen.

Bereits seit 1995 kümmert sich das 
Autohaus Lütkemeyer am Standort 
Karl-Schurz-Straße mit erstklassigem 
Service um seine Kunden. Neben der 
Marke Mitsubishi können Sie hier auch 
die abwechslungsreiche Welt von Kia 
kennen lernen. Kundenzufriedenheit 
steht für das Profi-Team immer an 
erster Stelle. Egal ob Neuwagen, Ge-
brauchtwagen, EU Fahrzeug oder Re-
import, hier berät man Sie gern. Auch 
bei Fragen zum Zubehör, zur Finanzie-
rung oder zum Leasing hilft man gern 
mit Erfahrung und Kompetenz. Garan-
tieleistungen, Wartung, Pflege oder 
Reparatur, wenn es ums Auto geht, 
bleibt hier kein Wunsch offen.
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oder 0152/ 36527702

Dia Projektor + Leinwand zu verschenken, 
Tel.: 05252/ 4173

Suche in BL russisch sprachige Leute zum 
Gespräch, ab 70 J. alt, Tel.: 0173/ 8307183

Suchen Trödel aller Art, Tel.: 05257/ 930644

Sammler kauft Militaria v. Keller b. Dach. Of-
fiziersdolche, Orden, Ehrenspangen, Fahnen, 
Uniformen u. vieles mehr, Tel.: 05233/ 5124

Biete Mitfahrgelegenheit zu Konzert Udo Lin-
denberg am 30.05.17 in Dortmund und Bob 
Dylan in Hamburg am 01.04.17, Tel.: 0172/ 
5224952

Mediation im Bereich Business. Haben Sie 
ungelöste Konflikte in Ihrem beruflichen Le-
ben oder in Ihrem wirtschaftlichen Kontext? 
Als Angestellte/r, Freiberufler oder mittelstän-
discher Unternehmer? Jede Verhandlungslö-
sung ist besser als ein teurer Gerichtsprozess. 
Erfahrener Business-Mediator, studierter 
Diplom-Kaufmann bietet Hilfe an. Garantiere 
Ihnen absolute Vertraulichkeit und Diskretion 
Kontaktaufnahme und Auftragsklärung bitte 
an E-Mail: Business-Mediation-Salzkotten@t-
online.de

Hausfrau sucht Putzstelle oder in der Küche, 
in Bad Lippspringe, Tel.: 05252/ 9369002 oder 
0160/ 91319462

Gebe Keyboard- und Klavier Unterricht in 
Paderborn, Salzkotten, Büren und Umgebung, 
Tel.: 02955/ 1057 oder 0152 /27664631

Hochwertige, zierliche, elegante Clubgarnitur, 
Handarbeit, neuwertig, 2 Sessel (Rollen) B 75 
cm, T 69 cm + 2 Zweisitzer Sofas B 1,40 cm, 
T 78 cm, Bezug: 100% Mohair, moosgrün, Rü-
ckenkissen Daunen, Sitzk. Latex, Rückseiten 
auch Mohair aus Platzmangel preisg. abzuge-
ben, VHB, Tel.: 05252/ 3787

Gästebett (neu, mit Preisschild), Stahlrohrge-
stell + Matratze, klappbar, 1 antike Wanduhr 
ca. 1890 + 1 antiker kleiner Tisch ca. 1785. 
(ehemal. Häcksler), 1 Kaffee/ Teeservice 
12-teilig (Tirschenreuth), 1 Essservice (Scher-
zer), 1 Chines. Teeservice, 2 Medion Home 
Handys, 1 Drucker, Kopierer, Scanner, HP PSC 
720 preisg. abzugeben, 1 Fax Siemens 790 
+1 Kaffeemaschine (Braun), neuw., zu tau-
schen, VHB, Tel.: 05252/ 3787

Tintenstrahldrucker, Canon PIXMA IP 2700, 
günstig zu verkaufen, wenig benutzt, Tel.: 
05252/ 6872

Neuw. Fahrradträger, AL-KO Typ FTK-2 für 
Kupplung, Tragfähigkeit 37kg für 2 Fahrräder, 
VHB 80 Euro, Tel.: 0172/ 5270768

Wegen Umzug zu verkaufen: Einbaukühl-
schrank "Liebherr", gepfl. + gut erhalten, 50 
Euro. TV Tisch Eiche, 10 Euro. Metallregal 
in dunkelgrün mit Schubladen u. Weinfla-
schen Ablage (orig. USA), sehr dekorativ, 
Höhe 164cm, Breite 71cm, Tiefe 51cm, 30 
Euro. Esszimmer, Eiche vollmassiv, mit sehr 
schönen Schnitzereien, Tisch 0,90 x 1,50m 
ausziehbar auf 2,50m, 6 Stühle, Glasvitrine, 
Sideboard, Bücherregal (gehört nicht 2. Serie), 
400 Euro, Tel.: 05254/ 2999

Gesichtsbräuner Fa. Philips hautschonend, 6 
x 20 Watt mit Rollenstativ, wenig benutzt und 
Gesundheitsliege u. Ersatzröhren, 50 Euro. 
Melitta Luftbefeuchter, 13 Watt, für Räume bis 
25qm, mit 8 Ersatzfilter, 15 Euro, Tel.: 05255/ 
7883

Rollator, ganz neu, mit Rückenlehne, Sitzflä-
che, Einkaufskörbchen, NP 182 Euro für 70 
Euro abzugeben, Tel.: 05252/ 975474

Fahrradträger für 2 Fahrräder für 120 Euro zu 
verkaufen. Montage erfolgt auf Anhängerkupp-
lung, Tel.: 05252/ 5865

Zu verkaufen: Drucker Patronen EP Expres-
sion Home XP, 28 Stck. 12,50 Euro. Canon 
Prixma MG, 79 Stck. 31,50 Euro. EP Stylus 
SX, 40 Stck. 16 Euro. EP Sty. Office BX, 40 
Stck. 16 Euro. Canon Prixma MG, 11 Stck. o. 
Chip, 4,50 Euro. Drucker EP Home XP 335, 
o. Patronen 30 Euro. Aquarium 180cm o. De-
ckel 100 Euro. Aquarium vorne rund, 80cm, 
o. Deckel 50 Euro, 100cm in. Pumpe, Spezial-
holzdeckel 50 Euro, 50cm mit Deckel, Licht 15 
Euro. Tischbügelpresse, 100 Euro. Massiver 
gr. Tisch, 20 Euro. Versch. grö. Holzfenster 
je 5 Euro. Funkdeckenstrahler mit Zubehör 
30 Euro. Da. Klappfahrrad, 26er, 6 Gang, 200 
Euro. Bohrschrauber, 2 x 18 W. Li. on. 30 
Euro. Zy. Staubsauger 1600 W. 40 Euro. Opel 
Astra, Hutablage, Netz, je 20 Euro. LED TV, 
32 Zoll, Inre. Receiver, FB 125 Euro. LED TV, 
102cm, FB 125 Euro, Tel.: 05258/ 6053671

Damen Fahrrad, Marke Kreidler, fast neuwer-
tig, umstandshalber zu verkaufen, VHB 150 
Euro, Tel.: 05252/ 938922

Verkaufe günstig Frischhaltedosen, versch. 
Größen. Verschiedene Kleinmöbel f. Bad u. 
Wohnung. Gut erhaltene Kleidung Damen, Gr. 
XL - XXL. Verschiedene Jacken, Jack Wolfskin, 
G. Weber u. andere. Bistro Tisch mit schwarz-
weißer Marmorplatte. Großen Korb mit Weih-
nachts- und Osterdekorationen, Tel.: 0157/ 
82523217

Aus Restaurantauflösung Groß- und Kleinin-
ventar zu verkaufen, Alte Kuckucksuhr, mit 
Pendel und Melodie, 190 Euro, Wunderschöne 
3-Sitzer, 2-Sitzer Polstergarnitur, dazu Ho-
cker, Preis 250 Euro, Standfritteuse, 10 Liter, 
75/40/70 HBT, Tür unten für Fettablaß, Korb 
und Deckel, 95 Euro, Große Ölgemälde 2 x 
1m, Jagd und Stilleben, VHB, Ess- und Kaf-
feegeschirr, 80 Jahre alt, auch China blau als 
Kaffeegesch., VHB, Heisswasserbad, 2 Kam-
mer mit Einsatz und Deckel, 75/80/60 HBT, 
90 Euro, Hörgerät, 1 Paar, hinter Ohr, Marke 
Widex Sensor, wenig getragen, 150 Euro, Tel.: 
0160/ 8513759

4 Chippendale Stühle, Esszimmer, Alt Rosa, 
Tel.: 05252/ 5948

1 Mountainbike, neuwertig, 26 Zoll, 1a Zu-
stand, 100 Euro. 1 Mountainbike, gut erhalten, 
ebenfalls 26 Zoll, 70 Euro. 1 Paar Inliner, neu-
wertig, Schuhgröße 44/45, 10 Euro. 1 Paar In-
liner, neuwertig, Schuhgröße 43/44, 10 Euro. 
1 Paar Inliner, neuwertig, Schuhgröße 39/40, 5 
Euro, Tel.: 05255/ 205

Gründerzeittisch, 2 Stühle, mint-grün, Shab-
by, Bezug Rosenmotiv. Teppich 2,00 x 2,45m, 
grün, Langflor, Top Zust., Tel.: 05254/ 67640

Herkules, 28 Rad Damenfahrrad zu verk., 60 
Euro, Tel.: 05252/ 8399435 

 

Sammler sucht alles z.B. aus Haushaltsauf-
lösungen & Nachlässen wie z.B. alte Uhren, 
Porzellan, Bilder, Zinn, Bücher, Möbel, Post-
karten, Münzen u.v.m. - Bitte alles anbieten! 
Tel.: 05252/ 9893112

Suche gut erhaltenes 28-er Damen-City-Bike 
oder Tiefeinsteiger. Günstig abzugeben! Tel.: 
0152/ 08753685

Sammler kauft Münzen und Medaillen aller 
Art, wie z.B. 5 & 10 DM Münzen, D-Mark 
Geldscheine. Außerdem alles an Silbermünzen 
und Goldmünzen! Gerne auch ganze Samm-
lungen und Nachlässe - Bitte alles anbieten! 
Tel.: 05252/ 9893112

Sammler sucht Gemälde von Josef Struck, 
Willy Lucas, Gg. Lucas, J. Dominicus, H. 
Weitzner, K. Matern und anderen Paderborner 
Malern sowie Bilder mit Paderborner Motiven. 
Bitte alles anbieten! Tel.: 05252/ 9893112

Suche Münzen, Briefmarken, Postkarten, 
Telefonkarten, Orden, Abzeichen, Medaillen, 
Feldpost, Zinn, alte Krüge, usw., alles anbieten, 
Tel.: 0179/ 9869337

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werkzeug, 
Gartenbedarf, Angelzubehör und guterhaltene 
Kleidung zu verschenken oder günstig abzuge-
ben? Tel.: 0176/ 43025694

Antikes, historisches und nostalgisches ge-
sucht: Gemälde, Ölbilder, antikes Glas, Por-
zellanfiguren, alte Technik, Postkarten, Fotos, 
antike Werbung, Design, hist. Fotos und Doku-
mente, Porzellan und Glas, antikes Spielzeug, 
hist. Bücher, Tel.: 0179/ 9869337 oder 0160/ 
4379972

Wer hat Trödel, Kleidung, Bettwäsche, Gar-
dinen und Tischdecken kostenlos abzugeben, 
Tel.: 0176/ 43025694

Suche preiswert gebrauchten Heimtrainer/
Ergometer Fahrrad, Tel.: 05252/ 938825 oder 
05252/ 8398038

An Selbstabholer zu verschenken: Bett kom-
plett 90 x 2m, Schrank 80 x 1,80 x 50, Kom-
mode 1,20 x 45 tief x 75 hoch, Regal stehend 
1,95 x 45 x 1,10 hoch, Kommode 97 breit, 3 
Schubfächer, Hängeregal 1,20 x 15 x 64 hoch, 
alles Buche hell, Tel.: 05252/ 938825

Ralf, 46 J., 186cm, 90kg sucht eine schlaue, 
schlanke Frau für die langlebende Liebe, Tel.: 
0162/ 7646627 oder SMS

Dominanter, gutaussehender Er, 47 Jahre 
wünscht die Bekanntschaft einer netten Sie, 
Tel.: 0152/ 26422512 SMS

Ich kaufe ihr Zinn, Modeschmuck, Silber und 
Tafelsilber (ab 80 gestempelt) und vieles mehr 
von Keller bis Dachboden! Tel.: 05233/ 5124 

Reinleinen u. halbl. Tücher, 2,40 x 1,45 als 
Tischdecken geeignet, div. weiße Damast-
tischdecken Leinen, Halbl. neuw., 1 Klöppel-
decke 100cm Durchm.. Fondueset 6 Teller, 12 
Gabeln, Schalen, alles 1a Zustand sehr güns-
tig, Tel.: 0162/ 8809076

Verkaufe aus Uhrensammlung "Panerai Plagi-
at Luminor Automatik" mit Taucherarmband, 
guter Zustand, Preis VHB, Tel.: 0163/ 5677212

Sackkarre, stabile Ausführung, Gestänge 
bis halbe Höhe einschiebbar, Schaufel klapp-
bar, dicke Ballonreifen, bis 100kg belastbar, 
mit Standpumpe, nur 35 Euro, Tel.: 0160/ 
96067360

4 Metallgartenstühle mit Holzlehne. 2 runde 
Tische ca. 80cm Ø Glas/Mosaik. 1 Single 
Küche, 100cm breit, Spüle/Kühlschrank 3 
Sterne Gefrierfach/2 Platten Herd plus 1 Ober-
schrank, 100cm, Tel.: 05251/ 61586

Verkaufe Schwebetürenkleiderschrank, 
weiß, B/H /T ca. 3,16 x 2,26 x 0,61m. Funk-
tionscouch mit Bettk. + LEC (olivgrün). Kl. 
weiße Vitrine (Hochglanz) H. 1,80 B. 0,60 T. 
0,40m. Sideboard weiß (Hochglanz) B. 1,45 
H. 0,5 T. 0,40m. Ledercouchgarnitur, dungel-
grau fast schwarz, Stellfl. 2,00 x 2,50m, echt 
Leder. Kl. Schrankwand, schwarz/weiß, Hoch-
glanz, Stellfl. ca. 3,00m H. 1,50 B. 0,35m, 
auch variabel stellbar. Alles neuwertig, da erst 
vor 5 Monaten gekauft. Preise VB, Tel.: 05252/ 
9386676 oder 0151/ 14912010

Monitor AOC, 19 Zoll, Röhre, 20 Euro, Tel.: 
0172/ 5224952

Kleiner Kühlschrank, exquisit KB 45-1 A++, 
B/T/H 43 / 47 / 51cm, Gesamtnutzinhalt 42 
L., aufgeteilt in 36 Liter Kühlraum und 6 Liter 
1 Stern-Gefrierfach. Energieeffizienzklasse 
A++. Der Kühlschrank hat keine Mängel wur-
de wenig genutzt, der Türanschlag kann von 
links nach rechts gewechselt werden. August 
2014 wurde der Kühlschrank neu gekauft. Die 
Original-Bedienungsanleitung ist vorhanden, 
VB 55 Euro. Bei Interesse oder Fragen oder 
Bildwunsch SMS oder WhatsApp, Tel.: 0176/ 
78405255

Zu Verkaufen Damenfahrrad in gutem Zu-
stand, 28 Zoll, Cityrad, 3 Gang, Nabendynamo 
für 100 Euro, Tel.: 0152/ 54233103

Verkauf eines Hohner Knopfakkordeons 
Corona II ca. 60 Jahre alt. Tolles, seltenes 
Stück, funktionsfähig (nicht geprüft) mit dem 
Alter entsprechenden Gebrauchsspuren, Fotos 
gerne auf Anfrage, Preis 300 Euro VHB, Tel.: 
0170/ 2420134

Jugend-/Herrenfahrrad: 26 Zoll, Pegasus, 
blau, 7-Gang-Nabenschaltung, inkl. Fahrrad-
computer, 95 Euro, Tel.: 05254/ 66550

Verkaufe Einbauküche mit Elektrogeräten 
(auch mit Geschirrspüler), Wohnlandschaft 
und weitere Möbel wegen Umzug. Alle Möbel 
sind zwischen 3 und 5 Jahre alt. Bei Interesse, 
Tel.: 0178/ 7902286

Bett Finja, heller massiver Holzrahmen, aus 
dem Dänischen Bettenlager, Liegefläche 1 
x 2m mit Lattenrost, Qualitätsmatraze und 
Könsölchen. Das Bett, das Konsölchen und 
das Lattenrost und die Matratze haben keine 
Gebrauchsspuren. Das Lattenrost ist im Här-
tegrad variabel einstellbar, Fuß- und Kopfende 
lassen sich stufenweise in der Höhe einstel-
len. Das Konsölchen hat zwei Schubladen. 
Verhandlungsbasis für Bett, Konsölchen, Lat-
tenrost u. Matratze zusammen 80 Euro. Auch 
Einzelverkauf möglich. Fragen, Bildwunsch 
jederzeit per SMS oder WhatsApp, Tel.: 0176/ 
78405255

Verkaufe Esstisch in Buche massiv Größe 
120/90 und einer Einlegeplatte ca. 40cm, 
Preis VHB 50 Euro, Tel.: 05244/ 805844 oder  
0177/ 4671166

Verkaufe Geuther Wickelkommode und 
Baby-/Juniorbett mit Matratze Typ „Flair", wie 
neu, VB 240 Euro, Tel.: 0157/ 54593520

Bang u. Olufsen Design Fernseher für B u O 
Sammler BO4, mit Standfuß, für 140 Euro zu 
verk., Tel.: 05254/ 5546

Dekoratives Bild Lavendelfelder bei Grasse 
Südfrankreich, 70 x 100, auch ohne Rahmen 
aufzuhängen modern, 15 Euro, Tel.: 05254/ 
5546

20 Tische 75 x 120cm, á 33 Euro, 12 Tische 
75 x 70cm, á 28 Euro, 4 variable Tische, zu-
sammen 190 x  300 cm, á 50 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Verkäufer (m/w) gesucht 
für den Gärtnermarkt 
LGS Bad Lippspringe

www.garten-primus.de 
AP Niko Kohler 0173/4554731

Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

Arminiusstr. 8 • 33175 Bad Lippspringe

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

VERSCHIEDENES

VERKÄUFE

STELLENMARKT

KOSTENLOSE 
PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: HEGGEMANNMEDIEN
Kleinanzeigen • Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 

Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1 €uro.

Nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 05.04.2017

Kaufe Gold, Silber, 
Zinn, Münzen, Schmuck, 

Armbanduhren,  Bernstein, 
Kunst (Bilder, Figuren) gerne 
regionale Künstler & Motive, 
Design (Lampen), Militaria, 

altes Spielzeug uvm. 

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn 
0 171 / 38 30 863

0 52 51 / 54 31 513 
info@kunsthandel-hagedorn.de

Finden Sie auf unseren 
KFZ-Seiten 16 bis 18

AUTOMARKT

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de
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Gartenhilfe und Landschaftspflg. hat noch 
Termine frei. Rasen, Rosen, Unkraut bes., 
Moos frei, Zuschnitte, Vertikutieren, Dauer-
pflege, Pflanzungen (keine Baumschule), Tel.: 
0162/ 369787

Qualifizierten Gitarrenunterricht bietet Dipl.-
Toningenieur für alle Altersgruppen an. Im ei-
genen Studio oder bei Ihnen zu Hause. Erfolg-
reiche und jahrelange Erfahrung als Musiker, 
Musiklehrer an Musikschulen und Workshops. 
Blues, Folk, Klassik, Pop, Rock, u. a. Tel.: 
0172/ 5224952

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfeunterricht für 
Grundschüler/innen und Hauptschüler/innen, 
Tel.: 05252/ 8108680

Wir suchen, zu sofort, eine zuverlässige und 
erfahrene Reinigungskraft für unseren Zwei-
personenhaushalt in Bad Lippspringe. 4 Std./
Woche – vormittags – gute Bezahlung, Tel.: 
0151/ 25372413 zwischen 17-19 Uhr

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. Suche 
auch Stundenweise, Tel.: 0176/ 26296150

Altenpflegerin sucht Stelle im privaten Be-
reich! Ich unterstütze Sie gern im Haushalt, 
in der Pflege, beim Einkaufen und bei Arztbe-
suchen, oder leiste Ihnen einfach nur Gesell-
schaft, gehe mit Ihnen oder Ihren Angehörigen 
spazieren. Ich würde mich sehr freuen wenn 
ich Ihnen helfen könnte ! Tel.: 0152/ 08753685

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburtstag 
und sonstige festliche Anlässe, Tel.: 0173/ 
8307183

Brauchen Sie Unterstützung bei der Kinderbe-
treuung oder Mithilfe im Haushalt? Tel.: 0157/ 
59440251

Suche Putzstelle für priv. Haushalt, Büros, 
Artzprax., habe langjhrg. Erfhrg., Tel.: 0157/ 
59217010, Mailbox, melde mich zurück

Qualifizierte Klavier Pädagogin erteilt Kla-
vierunterricht in Bad Lippspringe, Tel.: 0173/ 
8307183

Gebe Nachhilfe in Französisch und Mathema-
tik, Tel.: 0157/ 85016641

Jahrespraktikum 2017/18

Du beabsichtigst im 
kommenden Schuljahr die 
Fachoberschule im Bereich 
Gestaltung zu absolvieren 

und suchst dafür noch 
einen vielseitigen 

Jahrespraktikumsplatz?

Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung unter:

info@heggemannmedien.de

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

Stellenanzeigen

STELLENMARKT
Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 0157/ 92323192

Bad Lippspringe. Das Medizinische 
Zentrum für Gesundheit (MZG) Bad 
Lippspringe hat in den vergangenen 
Jahren seine Strahlkraft vergrößert. 
Der Chefärztin des zum MZG gehö-
renden Zentrums für Psychosomati-
sche und Psychotherapeutische Medi-
zin (ZPPM), Dr. Regina von Einsiedel, 
ist es zu verdanken, dass mittlerwei-
le auch Manager großer internationa-
ler Unternehmen nach Bad Lippsprin-
ge kommen, um sich hier behandeln 
zu lassen.
Jetzt ist das MZG auch Mitglied im Ge-
sundheitsnetzwerk Leben geworden. 
Unter Führung der Audi BKK bündelt 
das in Ingolstadt beheimatete Netz-
werk eine Reihe von Partnern, die ganz 
unterschiedliche Kompetenzen haben.
Das Zentrum für Psychosomatische 
und Psychotherapeutische Medizin 
(ZPPM) hat sich frühzeitig um psy-
chisch kranke Menschen (Abhängig-
keit und Psychosomatik) mit berufli-
chen Problemlagen gekümmert und 
bereits 2013 ein inzwischen weit über 
die Landesgrenzen hinaus bekanntes 

Kompetenzzentrum für Medizinisch-
Berufliche Problemlagen (KoMBOR) 
gegründet.
Menschen im berufsfähigen Alter, die 
an psychischen Problemen wie De-
pressionen, psychosomatischen Er-
krankungen, Persönlichkeitsstörun-
gen, Stress im Beruf, stoffgebundenen 
Süchten wie Alkohol-, Medikamenten- 
oder Drogenabhängigkeit leiden, sowie 
an pathologischem Glücksspielen etc., 
können mit einer schematherapie-fo-
kussierten berufsspezifischen Psy-
chotherapie® behandelt werden. Die 
Behandlung kann stationär und ambu-
lant erfolgen.
Die Klinik behandelt Manager und Top-
Manager mit berufsbedingten psychi-
schen Störungen und hat darüber hi-
naus als erfolgreiches Pilotprojekt  
für die Bertelsmann BKK eine 3-Tage 
Schnelldiagnostik entwickelt.
Das KoMBOR ist darauf spezialisiert, 
Menschen mit chronischen Erkrankun-
gen maßgeschneidert in Bezug auf die 
psychische Störung und die Probleme 
im Arbeits- und Berufsleben zu behan-

deln. Auch die Audi BKK in Ingolstadt 
hat Interesse an diesen innovativen 
zweiarmigen Behandlungskonzepten, 
da die psychischen Störungen, die 
lange Krankheitszeiten bedingen, ste-
tig zunehmen, die Generation der Ba-
by-Boomer in das Lebensalter kommt, 
in dem Rehabilitationsbehandlungen 
nötig werden und der demografische 
Wandel greift.
„Unsere Konzepte sind vorausschau-
end, passgenau und nachhaltig. Und 
sie haben Vorbildcharakter“, sagt Dr. 
Regina von Einsiedel.
Helga Friehe, Projektleiterin vom Ge-
sundheitsnetzwerk Leben, freut sich 
über das Netzwerk-Mitglied aus Ost-
westfalen: „Im ZPPM wird hervorra-
gende Arbeit geleistet und der Erfolg 
rechtfertigt auch die relativ weite Ent-
fernung zwischen Bad Lippspringe 
und Ingolstadt. Außerdem ist Frau Dr. 
von Einsiedel regelmäßig in Ingolstadt, 
was die Zusammenarbeit wesentlich 
erleichtert. Ich freue mich über die 
künftige Zusammenarbeit.“

www.medizinisches-zentrum.de

MZG-Kliniken sind überregional als Partner gefragt
Enge Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsnetzwerk Leben der Audi BKK

27 Jahre bei der Stadt

Bedankten sich für die jahrelange Zusammenarbeit (v.l.): Gleichstellungsbeauf-
trage Manuela Fischer, Personalratsvorsitzende Asli Noyan, Bettina Mense von 
der Personalverwaltung, der Pensionär Georg Egon Boos und Bad Lippspringes 
Bürgermeister Andreas Bee.

Bad Lippspringe. Georg Egon Boos, 
Mitarbeiter bei der Kläranlage Bad 
Lippspringe, feierte in diesen Tagen 
seine Pension. Bürgermeister Andre-
as Bee dankte Herrn Boos für die lang-
jährige Zusammenarbeit. Boos beruf-
licher Werdegang begann 1966 mit 
einer Ausbildung als Elektroinstalla-
teur bei der Firma H. Brinkmann in 
Bad Lippspringe. Nach der Ausbildung 
folgten weitere Anstellungen im Elek-

trobereich. Im Oktober 1989 begann 
die Anstellung bei der Stadt Bad Lipp-
springe als Arbeiter bei der Kläranlage. 
Gekrönt wurde sein beruflicher Wer-
degang durch das Bestehen der Ab-
schlussprüfung als Ver- und Entsorger 
in der Fachrichtung Abwasser 1993 
und dem 25-jährigen Dienstjubiläum 
bei der Stadt. Die Stadt bedankt sich 
für die Zusammenarbeit und wünscht 
eine schöne Pensionszeit.

Wir brauchen Verstärkung!

Für unsere Restaurants und Bars 

suchen wir Servicekräfte
zur Festeinstellung oder Aushilfe.

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★★★★

Fit in der Schule? Bewährter, erfahrener För-
derlehrer mit viel Freude an seiner Arbeit, erteilt 
qualifizierten, gezielten Nachhilfe-Unterricht in 
den Schulfächern: Deutsch, Mathematik, Eng-
lisch und Französisch. Habe mich seit vielen 
Jahren im Förderbereich spezialisiert u. arbeite 
dort mit sehr guten Erfolgen! Interessenten mel-
den sich bitte zunächst per SMS unter Angabe 
Ihrer Festnetz-Nr. bei mir. Rufe baldmöglichst 
zurück! Kein Geld für Nachhilfe? Gern unterstüt-
ze ich Sie gegebenenfalls bei der Beantragung 
der Finanzierung! Tel.: 0176/ 31075884
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Suche altes freistehendes Haus mit Garage 
zum Renovieren/Umbauen. Ohne Mietwoh-
nungen eventuell Keller o. auch Doppelgarage 
in Bad Lippspringe, Maklerfrei und Provisions-
frei, Tel.: 0172/ 2902021 oder mlts@gmx.net

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, Marien-
loh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW ab 80 - 90qm ab 
Bj. 2000 mit Terrasse (von privat), Tel.: 05251/ 
408135

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

IMMOBILIEN

MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Suche ruhige 2 ZKBB Wohnung im EG, bis 
450 Euro WM zu sofort oder später, in Bad 
Lippspringe, Tel.: 05252/ 932504

Suche in PB-Südstadt ruhige, neuwertige 
ETW, 80 - 110qm, ab Bj 2000 mit Balkon/Ter-
rasse + Garage (von privat), inkl. ruhig, Einh./
Objekt., Tel.: 0170/ 8712778

Rentnerpaar sucht 3 Zi.-Wohnung, EG, 
ca. 80qm, mit Terrasse, in B.L., Tel.: 0160/ 
95254794 ab 18 Uhr

Suche Garage in Bad Lippspringe, Tel.: 0176/ 
38132387

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als WG, im 
Raum Bad Lippspringe u. Altenbeken, im Erd-
geschoß oder mit Aufzug und Tierhaltung, Tel.: 
0171/ 9477351 oder 0174/ 8156135

Ehepaar 60+ sucht kleine Wohnung, ca 60 
qm, in Salzkotten, gern im Grünen und Terras-
se, Tel.: 0176/ 43025694

Wohnungssuche, 45qm, Parterrewohnung 
in Paderborn Detmolder Straße, Cherusker-
straße, Heiersstraße, Tegelweg, bis 340 Euro 
warm, Tel.: 05251/ 8790070

Suche Wohnung in Bad Lippspringe, 4 Zim-
mer, ab 08.08.2017, Tel.: 0172/ 5866322

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lippspringe, 
zu mieten oder Kauf gesucht, 3-5 Zimmer, 
Notfall und 100 Euro Belohnung, Tel.: 0176/ 
87126407 

Älteres Ehepaar sucht 2 Zi. Whg. Küche, Die-
le, Bad, 45 - 55qm, bis 450 Euro warm, Pa-
terre oder 1. Etage, bis zum Jahr 2017 März/
April, Chiffre Nr.: HM_22.03.2017_001

Rentnerin sucht in BL ruhige 2 - 3 ZWG, 
Erdgeschoss o. 1 ET mit Balkon/Terrasse bis 
500 Euro WM, gerne im Grünen, Tel.: 0152/ 
29728203

Rentner sucht eine Wohnung, bis 50qm, ab 
01.02.2017 früher oder später, in Schlangen 
und Umgebung, Tel.: 01520/ 6650970 

Angestellte im öffentlichen Dienst sucht in 
Schlangen ab Frühjahr/Sommer 2017, schöne 
helle Wohnung, ruhig, rauchfrei, barrierefrei, 
2½ bis 3 Zimmer, ca. 60qm, mit Balkon, Kel-
ler, Stellplatz, oder kleine Eigentumswohnung, 
Tel.: 0151/ 75054229

Sie, sucht in Bad Lippspringe, Paderborn oder 
Delbrück-Stadtmitte, 2 Zimmer, Küche, Bad 
mit Wanne, Balkon mit Keller, 1. Etage, Warm-
miete 400 Euro, Juni - Juli 2017, Tel.: 0160/ 
3708402

Ich bin auf der suche nach einer 30 - 35qm 
Whg. in PB und Umgebung: BL, Marienloh, 
Benhausen, auch Stadtheide. Wer kann mir 
helfen ? Tel.: 0176/ 73975799

Solventes Rentner Ehepaar sucht in Bad 
Lippspringe eine passende Wohnung bis 
65qm zu sofort oder später, Tel.: 0160/ 
2052751

Junger Mann, 49 Jahre sucht im Kreis eine 
kleine Wohnung oder ein Zimmer, Tel.: 0160/ 
6520965

50qm Wohnung, 1 - 2 Zi. Küche, Bad, Stell-
platz, Miete 350 - 380 Euro warm, spätestens 
zum 01.08./01.09.2017, von Einzelperson zu 
mieten gesucht. Erdgeschoß bevorzugt, Chif-
fre Nr.: HM_22.03.2017_002

2 ZKB in Elsen, EG, WF 68qm, HF 53qm, KM 
340 Euro + NK/3KM Kaution, EEV: 112,4 kWh 
(m2*a) Öl/V/Bj.1975, Tel.: 05252/ 937673

4 ZKBB in Elsen, OG, WF 105qm, KM 565 
Euro inkl. Garage + NK/2KM Kaution, EEV: 
112,4 kWh (m2*a) Öl/V/Bj.1975, Tel.: 05252/ 
937673

Bad Lippspringe: Schöne, barrierefreie EG-
Wohnung in Senioren-Wohnanlage Quellen-
park zu vermieten. Ruhige Parklage, ca. 70qm, 
2 Zi., Küche, Diele, Bad, Terrasse m. Blu-
menbeet, Miete 557 Euro + NK, Tel.: 05252/ 
931376, kein Makler

3 ZKB, Bad Lippspringe, ruhige Lage, ca. 
90qm, Gäste-WC, KFZ-Stellplatz, 495 Euro 
kalt, Tel.: 0177/ 5063831

Urlaub 2017 an der Ostsee/Salzhaff, 2 Fewo 
für 4-6 P., gr. Wohnbereich mit Küche, Bad, 
Terrasse bzw. 2 Balkone, großes Grundstück 
mit Schaukel, Grill, Salzhaff rd. 1,2km. www.
novasol.de, Nr. DMK208 o. DMK209, Tel.: 
0152/ 55933560

Wohnung, 1. Etg. links, BL, Helle ren. Whg., 
2,5 Zi., 80qm, am Kurwald, neues Bad u. La-
minat, m. Balkon, ab sofort zu verm., KM 490 
Euro + NK 135 Euro, Tel.: 05252/ 970066, 
ab 18 Uhr

Suche Mehrfamilienhaus in Bad Lippspringe, 
bis 350.000 Euro, Tel.: 0176/ 21233752

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. Bitte alles 
anbieten, Tel.: 0176/ 91455116

Wir suchen ein Baugrundstück bis 500 qm in 
Bad Lippspringe, Tel.: 0170/ 4957082

Altenbeken-Schwaney. (dg) Die 
Schwaneyer Schützenhalle befand sich 
fest in Feuerwehrhand. Grund war die 
Jahreshauptversammlung (JHV) der 
Altenbekener Wehr. An der turnusmä-
ßigen Veranstaltung nahmen 200 Men-
schen teil. Beim Rückblick auf die Ge-
schehnisse des Jahres 2016 war 
festzustellen, dass die Eggewehr ins-
gesamt 159 Mal ausrücken muss-
te. Die Einsätze verteilten sich auf 32 
Brände, 50 technische Hilfen, 45 First 
Responder- und sechs Tierrettungsak-
tionen. Zudem leisteten die Eggebrand-
schützer 26 Brandsicherungswachen, 
beispielsweise bei den Osterfeuern 
in und um Altenbeken. Seit zwei Jah-
ren setzt die Altenbekener Wehr aus-
gesuchte Menschen als Erstversorger 
ein. Sie kommen zum Einsatz, wenn 
ein medizinischer Notfall eintritt. Dann 
erfolgt die Alarmierung ehrenamtli-
cher Rettungskräfte, die sich mit den 

„First Respondern“ auf den Weg zur 
Unfallstelle machen, um das therapie-
freie Intervall zu überbrücken. „Auf die-
se Weise können wir bei schweren Er-
krankungen und Unfällen eine bessere 
Versorgung gewährleisten“, freut sich 
der Teamleiter der First Responder, 
Gordon Meyer, über verbesserte Mög-
lichkeiten. Zur aktiven Einsatzabteilung 

Ein ereignisreiches Jahr
Feuerwehr Altenbeken zieht Fazit

der Altenbekener Wehr zählten im ab-
gelaufenen Jahr 124 Brandbekämpfer. 
17 Mitglieder leisteten Dienst in der Ju-
gendfeuerwehr, wobei die Zahl allein in 
den ersten beiden Monaten des neues 
Jahres um vier auf 21 gesteigert wer-
den konnte. Die Kameraden haben im 
abgelaufenen Jahr insgesamt 17.281 
Stunden ehrenamtliche Arbeit geleistet.

Fotos: Dietmar Gröbing

Bad Lippspringe. Zur Landesgarten-
schau Bad Lippspringe 2017 wer-
den erfahrungsgemäß etwa 75 Pro-
zent der Gäste mit dem PKW anreisen. 
Dementsprechend kommt der Park-
raumregelung insbesondere im inner-
städtischen Bereich sowie im direkten 
Umfeld der beiden Geländeteile gro-
ße Bedeutung zu. Die Stadt Bad Lipp-
springe unternimmt spezielle Maßnah-
men um die Anwohnerinteressen zu 
wahren und gleichzeitig auch die Be-
sucher zufrieden zu stellen.

Für die Gäste der Gartenschau stehen 
ausreichend Parkmöglichkeiten auf 
dem Großparkplatz im Gewerbegebiet 
Am Vorderflöß zur Verfügung. Ein re-
gelmäßig fahrender Shuttle-Bus, der in 
kurzem Takt verkehrt, bringt die Besu-
cher kostenfrei zum Haupteingang und 
zurück zu den Parkplätzen. Dennoch 
ist nicht auszuschließen, dass Gäste 
eine Parkmöglichkeit in der Nähe der 
Eingangsbereiche suchen.

Damit die Parkplätze in näherer Um-
gebung zum Gelände nicht von Gar-
tenschau-Besuchern genutzt und so-
mit die Bewohnerinteressen gewahrt 
werden, wird die Stadt Bad Lippsprin-

ge die Seitenstraßen in der Nähe der 
Parks für die Laufzeit der Gartenschau 
mit einer eingeschränkten Parkrege-
lung ausstatten. Durch die Ausschil-
derung von Bewohnerparkplätzen in 
Verbindung mit Parkplätzen mit relativ 
kurzer zeitlicher Befristung soll erreicht 
werden, dass die Gartenschaugäste 
sich dem Großparkplatz im Gewerbe-
gebiet Am Vorderflöß zuwenden.

Die entsprechende Erlaubnis für das 
Bewohnerparken erhalten interessier-
te Bürger beim Straßenverkehrsamt 
des Kreises Paderborn, An der Talle 7, 
33102 Paderborn sowie unter Telefon 
05251/308-3641, -3643 und -3644. 
Zur Erleichterung bietet die Stadt dar-
über hinaus die Möglichkeit, entspre-
chende Anträge bei der Stadtverwal-
tung Bad Lippspringe, Ordnungsamt, 
Westfalenhaus, Peter-Hartmann-Allee 
1 einzureichen. Die Anträge, die die 
Stadt in diesen Tagen zusammen mit 
einer Information an die betroffenen 
Haushalte verschickt, werden dann 
an das Straßenverkehrsamt weiterge-
leitet. Von dort erhalten die Bewoh-
ner den Bewohnerparkausweis und 
den Gebührenbescheid (15,00 Euro) 
per Post.

Besondere Regelungen für das Anwohnerparken 

Spezielle Maßnahmen für das 
Parken im direkten Umfeld 

der Landesgartenschau 
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Bad Lippspringe (ro). Nach 15 Jahren 
vorbildlicher ehrenamtlicher Arbeit als 
1. Vorsitzender des DRK-Ortsvereins 
übergab Dr. Peter Brackmann den Vor-
sitz an Dr. Erik Ernst. Als  Pneumologe 
ist Dr. Ernst Chefarzt der Abteilung In-
tensiv- und Beatmungsmedizin sowie 
Frührehabilitation in der örtlichen Karl-
Hansen-Klinik. Mit seiner Frau  und 
den vier Kindern lebt er seit 2014 in 
Bad Lippspringe und gehört dem DRK 
seit 2015 an. Vize-Vorsitzender Horst 
Rosenau übergab nach über 30 Jah-
ren sein Vorstandsamt an den früheren 
Redaktionsleiter des Westfalen-Blattes 
Paderborn, Rüdiger Kache.  Als „Men-
toren“ werden die bisherigen Akteure 
ihre Nachfolger aber weiterhin beglei-
ten und auch vertreten.
Als weiteres Highlight und zur großen 
Überraschung aller präsentierte Vor-
sitzender Dr. Brackmann passend zur 
Jahreshauptversammlung die lang er-
sehnte wetter- und temperaturunab-
hängige mobile Sanitätsstation. Die 
große Spendenbereitschaft der Ba-
destädter ermöglichte es, diesen Sa-
nitätsanhänger zu beschaffen. Er wird 
für die anstehende Landesgarten-
schau bereits unverzichtbar sein.
In seinen Grußworten dankte Bürger-
meister Andreas Bee den DRK-Akti-
ven für ihren  steten ehrenamtlichen 
Einsatz zum Wohle der Allgemeinheit. 
Als seine Besonderheit kündigte er für 
die Landesgartenschau den Einsatz ei-
ner Elektrobahn an für den Transport 
der Gäste zwischen den beiden Gar-
tenschau-Parks.
DRK Vize-Kreisvorsitzender Willi 
Schmidt wies für den 7. Mai auf eine 
Großveranstaltung am Weltrotkreuztag 
im Gartenschaugelände hin, mit zahl-
reichen Aktionen. Zudem findet parallel 
im Arminiuspark eine groß angelegte 
Oldtimer-Ausstellung früherer DRK-
Fahrzeuge statt.
In einem Powerpoint-Vortrag gab Vor-
sitzender Dr. Brackmann einen umfas-
senden Jahresbericht über die Arbeit 
der Aktiven in den einzelnen Abtei-

lungen. Die Lehr-Rettungswache be-
treut mit 10 hauptamtlichen Kräften 
und weiteren Ehrenamtlichen rund um 
die Uhr die Badestadt sowie Schlan-
gen an den Wochenenden. 1996 fuhr 
sie mit dem Rettungswagen 1.925 
Einsätze und mit dem Krankentrans-
portwagen 880 Fahrten. Der Notarzt 
wurde 691 mal hinzugezogen. Ers-
te-Hilfe-Kurse erfolgten in 14 Veran-
staltungen, mit 199 Teilnehmern. Bei 
der Blutspende wurden an neun Ter-
minen in Bad Lippspringe und Neuen-
beken insgesamt 803 Blutspender be-
treut.  Das „Essen auf Rädern“ wird an 
sechs Tagen pro Woche in Bad Lipp-
springe und Schlangen ausgefahren. 
Es stehen sechs verschiedene frische 
Menüs zur Wahl. Die Seniorenbegeg-
nungsstätte im DRK-Haus bietet je-
weils dienstags und donnerstags mit 
stets 20 – 30 Teilnehmern Unterhal-
tung, Ausflüge und Kurzweil bei Kaf-
fee und Kuchen an, sogar mit Hol- und 
Bringedienst. Die Wassergymnastik in 
der Cecilienklinik und die Trockengym-
nastik im DRK-Haus besuchen jeweils 
20 Personen, in zwei aufeinander fol-
genden Gruppen. An 13 Stellen des 

Stadtgebietes stehen Altkleidercontai-
ner bereit.
Eine außergewöhnliche Ehrung für 
sein 50 jähriges aktives Engagement 
wurde DRK-Kreisgeschäftsführer Ul-
rich Brüll zuteil, ausgezeichnet durch 
die Verleihung der Ehrennadel in Gold 
des DRK-Bundesverbandes. Für fünf-
jährige Mitgliedschaft wurde Georg 
Vogelhuber geehrt und für 15 Jahre Si-
mone Eckardt.
Bei den anstehenden Neuwahlen wur-
de Daniel Timpe als Kammerwart ein-
stimmig wiedergewählt. Sein Stell-
vertreter wurde Georg Vogelhuber. 
Kassenprüfer: Katharina Schäfer.
Als Leiter der Schnellen Eingreifgrup-
pe (SEG) dankte Rotkreuzleiter Karsten 
Kinzel dem Vorstand für den Erwerb 
der neuen mobilen Sanitätsstation. Die 
20 Aktiven leisteten im Vorjahr 132 Sa-
nitätsdienste, 51 Hilfeleistungen sowie 
12 Alarmierungen zur Verstärkung der 
Freiwilligen Feuerwehr. Auch bei Wind 
und Schlechtwetter sei dank der neu-
en Sanitätsstation nun eine weit bes-
sere Hilfe möglich. Im vergangenen 
Jahr leisteten die SEG-Sanitäter 1.063 
Stunden.  

22.03. Dom Apotheke, Neuer Platz 2, 33098 Paderborn, 05251/282865 
23.03. Marienloher-Apo. oHG, Von-Haxthausenweg 10, Marienloh, 05252/933883
24.03. Kastanien-Apotheke, Eggestr. 57, 33100 Benhausen, 05252/932024
25.03. Residenz-Apotheke, Schatenweg 2 A, Schloß Neuhaus, 05254/2150
26.03. Apotheke Wilhelmshöhe, Elsener Straße 88, Paderborn, 05251/6988840
27.03. Marien-Apotheke, Am Westerntor 2, 33098 Paderborn, 05251/22007
28.03. Quellen-Apotheke, Marktstr. 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/4220
29.03. Rats-Apotheke, Fri.-Wi.-Weber-Platz 35, Bad Lippspringe, 05252/99988
30.03. Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215
31.03. Heierstor-Apotheke, Heierswall 2, 33098 Paderborn, 05251/55472
01.04. Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822
02.04. Apotheke Schöne Aussicht, Warburger Str. 93, Paderborn, 05251/64222
03.04. Sälzer-Apotheke, Lange Str. 23, 33154 Salzkotten, 05258/940610
04.04. Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, Paderborn, 05251/59533
05.04. Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

Neue Vorsitzende beim Roten Kreuz der Badestadt

v.l.: Daniel Timpe, Katharina Schäfer, Georg Vogelhuber, Simone Eckardt, Ul-
rich Brüll, Horst Rosenau, Bernhard Gödde, Dr. Peter Brackmann sowie Rüdi-
ger Kache. Es fehlte aus familiären Gründen der neue Vorsitzende Dr. Erik Ernst. 

Foto: Torsten Claus

Jede Woche Super-Angebote!

Super Service!

Unser Service: 
TÄGLICHE WARENZUSTELLUNG

Telefonische Bestellung 

unter 0 52 52 / 42 97

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 18.30 Uhr durchgehend
          Sa.       7.30 - 14.00 Uhr

Marktstraße 6 • Fußgängerzone
in Bad Lippspringe
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